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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERMANNSTADT
Franz-Dörrzapf-Straße 10 Telefon 50 60

Fax       50 650
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch
Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von   8.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 15.30 Uhr

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
von 7.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtage der Behörden, Verbände etc.

02.10. 09.00 – 12.00 Uhr LVA mit BfA
15.10. 14.00 – 15.30 Uhr VdK
22.10. 14.00 – 15.30 Uhr VdK

Die Sprechtage finden im Rathaus Ebermannstadt, 1. Stock,
Zimmer Nr. 103 statt.

Die Sprechtage der Seniorenvertretung Ebermannstadt finden
im Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhofstraße 14,
Ebermannstadt, zu nachfolgenden Terminen statt:

01.10. 14.00 – 15.30 Uhr
10.10. 10.00 – 11.30 Uhr
15.10. 14.00 – 15.30 Uhr
24.10. 10.00 – 11.30 Uhr

Die Sprechzeiten des Landrates Glauber finden nach Ver-
einbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr. 206) statt. Terminabsprache unter Tel. 09191/86101 (Vor-
zimmer Landrat).

Jeweils am Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und nach Ver-
einbarung im Krankenhaus, Zimmer 506, Beratung für Suchtkranke.

Öffnungszeiten der TÜV-Prüfstelle (Ebermannstadt, Grasiger
Weg 48) jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 12.45 Uhr bis 16.45 Uhr, jeden Freitag von
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung: 09194/4664.

_ _ _ _ _ _

Probealarmierung der Sirenen

Am Samstag, den 05. Oktober 2002 findet in der Zeit von ca.
11.00 bis 11.35 Uhr die nächste Probealarmierung der Sirenen
im Landkreis statt.

Evtl. Störungen sind im Anschluss an die Alarmierung dem
Landratsamt Forchheim telefonisch mitzuteilen.

_ _ _ _ _ _

Spendenaufruf
Aufruf an die Bevölkerung des Landkreises

Forchheim:
Bitte um Spenden für die Hochwassergeschädigten
unseres Partner-Landkreises Sächsische Schweiz

(vomals Pirna)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben es gehört und gesehen, eine Hochwasserkata-
strophe unvorstellbaren Ausmasses sucht derzeit u.a. auch un-
seren Partnerlandkreis Sächsische Schweiz heim. Wir sind in
unserer Region gottlob bisher von solchen Katastrophen ver-
schont geblieben. Dafür müssen wir dankbar sein. Da wir per-
sönlich nicht vor Ort tatkräftig helfen können, sollten wir dennoch
etwas tun, um wenigstens die Folgen mildern zu helfen. Bitte
spendet für die betroffene Bevölkerung in Pirna.

Das Landratsamt Forchheim hat ein Sonderkonto in der
Kreiskasse eröffnet, Einzahlungen können auf das Konto Nr.
3343 Sparkasse Forchheim (BLZ 763 510 40) oder Konto Nr.
213 Volksbank Forchheim (BLZ 763 910 00) unter dem Stich-
wort: Hochwasser Pirna (unbedingt angeben!) erfolgen. Sie
erhalten von uns eine Spendenquittung, deshalb Name und
Anschrift bitte vollständig und leserlich angeben.

Der Landkreis Forchheim wird die gesammelten Spenden
dann dem Landkreis Sächsische Schweiz zur Verteilung an die
betroffenen Menschen zur Verfügung stellen.

Forchheim, 16.8.2002

Landrat Reinhardt Glauber          Stellv. Landrat Gregor Schmitt

Dem Spendenaufruf des Landkreises Forchheim für die
Hochwassergeschädigten unseres Partnerlandkreises Sächsi-
sche Schweiz sind bereits viele Bürgerinnen und Bürger gefolgt.
Hierfür vielen Dank! Allerdings müssen wir hinsichtlich der
Spendenquittungen dringend auf folgendes hinweisen:

Die Überweisungsträger der Banken und Sparkassen sind
sorgfältig auszufüllen. In der vorletzten Zeile der Vordrucke steht
extra „keine Straßen- oder Postfachangaben", weil diese auto-
matisch bei der elektronischen Datenerfassung durch die Spar-
kassen und Banken wegfallen. Dann können wir jedoch nicht
ersehen, wohin die Spendenquittung geschickt werden soll. So
haben wir bereits mehr als 25 Überweisungsträger, wo zwar der
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Anzeigen-Preise:

Wunsch Spendenquittung notiert ist, aber nicht ersichtlich ist, wo
der Spender wohnt!

Also bitte oben bei Verwendungszweck auch die Straße
und Wohnort angeben!

_ _ _ _ _ _

Staatliche Fischerprüfung - Allgemeine Information
Anmeldung

Sie haben zwei Möglichkeiten zur Anmeldung:

Anmeldung über das Internet:
Über www.fischerpruefung.bayern.de können Sie das An-
meldeformular und den Hinweistext aufrufen und Ihre An-
meldedaten bis einschließlich 01. Dezember (Aus-
schlussfrist) des der Prüfung vorhergehenden Jahres einge-
ben.

Bitte beachten und befolgen Sie die Hinweise, die während
der Eingabe auf dem Bildschirm erscheinen.

Anmeldung per Post:
Das Anmeldeformular ist an das für Ihren Wohnlandkreis/
Wohnort zuständige Landwirtschaftsamt (Anmeldebehörde)
zu senden.

Das Anmeldeformular zur staatlichen Fischerprüfung und
die Adresse des zuständigen Landwirtschaftsamtes erhal-
ten Sie bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltug. Formular
und Hinweistext können Sie auch unter der oben genannten
Internet-Adresse ausdrucken.

Das Anmeldeformular muss vollständig und lerserlich (Druck-
buchstaben) ausgefüllt werden und nachweislich (per Ein-
schreiben) bis spätestens 01. Dezember (Ausschlussfrist)
des der Prüfung vorhergehenden Jahres zur Post gegeben
werden.

Prüfungsbehörde:
Bayerische Landesanstalt für Fischerei  - Staatliche Fischer-
prüfung - Postfach 1146, 82301 Starnberg, Tel. 08151/2692-0
oder 15150, Fax 08151/2692-170, E-Mail: Poststelle
@lfi.bayern.de, Internet: www.lfi.bayern.de

Anmeldebehörde, örtliche Prüfungsbehörde:
Zuständiges Landwirtschaftsamt, Adresse siehe www.fischer-
pruefung.bayern.de

_ _ _ _ _ _

Vollzug des Gesetzes über die Kostenfreiheit des
Schulweges und der Verordnung über die

Schülerbeförderung;
Abgabefrist für Anträge auf

Fahrkosten-Rückerstattung, Schuljahr 2001/2002
Pressemitteilung

Die Anträge auf Schulwegfahrkosten-Rückerstattung für das
Schuljahr 2001/2002 müssen bis spätestens 31.10.2002 beim
Landratsamt Forchheim eingereicht werden. Anträge, die nach
diesem Termin eingehen, können aufgrund gesetzlicher Vorga-
ben nicht mehr berücksichtigt werden.

Anspruch auf Rückerstattung haben Schüler aus dem  Land-
kreis Forchheim, die im Schuljahr 2001/2002 eine der
Jahrgangsstufen 11 bis 13 an Gymnasien oder Berufsfachschu-
len besucht haben sowie Schüler von Berufsaufbauschulen,
Fachoberschulen, Berufsoberschulen oder Berufsschule in Teil-
zeitunterricht, deren Fahrtkosten die Familienbelastungsgrenze
von 340,00 ¤ übersteigt.

Die vollen Fahrtkosten für die genannten Schüler werden
ersetzt, wenn ein Unterhaltsleistender für drei oder mehr Kinder,
Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz bezieht oder die
Familie laufende Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Bundes-
sozialhilfegesetz erhält. Entsprechende Nachweise sind vorzu-
legen.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass alle Möglichkei-
ten der Kostenminderung (z.B. Bahncard, Schülerfahrkarten
usw.) berücksichtigt werden müssen.

Für Rückfragen steht das Landratsamt Forchheim gerne un-
ter den Tel.-Nrn. 09191/86-523 oder 86-525 zur Verfügung.

_ _ _ _ _ _

Jugendamt sucht Kurzzeitpflegeeltern !!!
Informationsabend am 9.10.2002 um 19.30 Uhr

in der VHS Forchheim

Wohin mit den Kindern, wenn die Mutter wegen eines Kur-
oder Krankenhausaufenthaltes plötzlich ausfällt und kein ande-
rer aus der Verwandtschaft oder dem Freundeskreis für die Ver-
sorgung der Kinder da ist?

Wenn z.B. wie bei Frau Müller folgendes passiert: Frau Mül-
ler hat vom Arzt erfahren, dass sie eine neue Hüfte benötigt. In
der Klinik erfährt Frau Müller, dass sie mit einer anschließenden
Reha rechnen muss. Der Vater ist berufstätig und hat einen
Schichtarbeitsplan. Er kann sich nicht für den gesamten Zeit-
raum beurlauben lassen, um für Max, den 5jährigen Sohn, zu
Hause zu bleiben.

In einer solchen oder ähnlichen Situation wäre es sinnvoll,
das Kind in einer Kurzzeitpflegefamilie am Wohnort betreuen zu
lassen, denn hier kann ein Kind ein zeitlich befristetes Zuhause
finden. Der Besuch von Kindergarten, Schule und Freunden
kann für das Kind wie gewohnt weiterlaufen.

Wir vom Kreisjugendamt Forchheim suchen nun Familien,
die bereit sind, sich auf eine solche Betreuung von Kindern in
Kurzzeitpflege einzulassen.

Anmeldungen unter folgenden Telefonnummern: 09191-86-
654 (Fr. Strom-Haensch) oder 09191-86-249 (Fr. von Döhlen).

_ _ _ _ _ _

Umwelttage 2002 im Landkreis Forchheim
Ein ganzes Wochenende im Zeichen der Biomasse

Der Landkreis Forchheim veranstaltet seine diesjährigen
Umwelttage im  Zeitraum vom 4. bis 7. Oktober 2002 zum Thema
„Nutzung von Biomasse zur Energiegewinnung".

Was ist Biomasse? Vom Standpunkt der Energieerzeugung
wird Biomasse als Synonym  für nachwachsende Rohstoffe ver-
wendet. Holz spielt eine zentrale Rolle als Biomasse-Energie-
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träger. In technisch modernen Heizwerken werden, z.B. Holz-
Hackschnitzel zur Wärmegewinnung verbrannt. Schwachhölzer
aus Waldpflegearbeiten liefern dabei das Ausgangsmaterial. Bei
der Stromerzeugung wird das Gas aus der Biomasse genutzt.
Beispiel hierfür sind das Biogas aus Gülle und Biomüll oder
auch das Deponiegas. Von Energiepflanzen wie Raps setzt man
pflanzliche Öle bei der Treibstoffgewinnung ein.

Als erneuerbarer Energieträger kann Biomasse in den näch-
sten Jahrzehnten einen immensen Beitrag zur Schonung der
begrenzten fossilen Rohstoffvorräte leisten. Die Nutzung der
Biomasse zur Energiegewinnung entlastet zudem unsere Atmo-
sphäre von Treibhausgasen. Bei der Verbrennung von Erdöl oder
Erdgas wird in kürzester Zeit soviel Kohlendioxid freigesetzt, wie
über Millionen von Jahren von den Pflanzen der Atmosphäre
entzogen wurde. Bei der Verbrennung von Biomasse wird ledig-
lich die Menge an CO2 erzeugt, die während des Pflanzen-
wachstums in der Pflanze gebunden wurde.

In ganz Europa stellen Anfang Oktober die verschiedensten
Institutionen und Firmen ihre Einrichtungen und Projekte zum
Thema Biomasse vor. In Deutschland gibt es rund 250 Veranstal-
tungen im Rahmen dieser Europäischen Biomassetage, allein
im Landkreis Forchheim werden sechs davon während der Um-
welttage des Landkreises präsentiert.

_ _ _ _ _ _

Verkauf von Reihenhausgrundstücken in der Peunt

Die Stadt Ebermannstadt verkauft  Reihenhausgrundstücke
im Baugebiet „Peunt II” für insgesamt sieben Reihenhäuser (da-
von vier Reiheneckhäuser und drei Reihenmittelhäuser). Die
darauf zu errichtenden Wohngebäude haben eine Wohnfläche
von ca. 133 qm. Die Kosten für ein schlüsselfertiges Reihenmit-
telhaus mit Grundstück inklusive Erschließung und Hausan-
schlusskosten liegen bei einem Preis ab 192.000,– Euro.

_ _ _ _ _ _

Verkauf eines Baugrundstückes in Dürrbrunn

Die Gemeinde Unterleinleiter verkauft das Baugrundstück
Flurnummer 1416, im Grund, Gemarkung Dürrbrunn, mit einer
Größe von 634 qm, zum Preis von insgesamt 42.140,00 Euro, inclusive
der Erschließungskosten. Für das Grundstück besteht eine Bau-
verpflichtung innerhalb von 7 Jahren. Auch verlaufen über das Grund-
stück Dienstbarkeiten für Kanal- und Wasserleitung.

Interessenten wenden sich bitte an die Gemeinde Unter-
leinleiter, Bgm. Sendelbeck, Tel. 09198/538, oder an die Verwal-
tungsgemeinschaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörr-
zapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt, Telefon 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

Verkauf von Baugrundstücken im Baugebiet Judenäcker

Die Stadt Ebermannstadt verfügt im Baugebiet Judenäcker
über mehrere Grundstücke zur Bebauung mit freistehenden Ein-
familienwohnhäusern.

Die Grundstücksgrößen liegen im Bereich von 400 - 600 qm.
Einzelne Grundstücke sind für eine Bebauung mit
Pultdachhäuseren vorgesehen; die restlichen Grundstücke für
eine Bebauung mit  Satteldachgebäuden.

Der Quadratmeterpreis ist auf 164,– Euro zuzüglich Er-
schließungskosten festgelegt. Die Bebauung ist frühestens Mitte
2003 möglich. Es besteht eine Bauverpflichtung bis zum
31.12.2008.

Interessenten wenden sich bitte an die Verwaltungsgemein-
schaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörrzapf-Straße 10,
91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

Lohnsteuerkarten 2003

Den Lohnsteuerpflichtigen werden im Oktober die Lohnsteu-
erkarten für das Jahr 2003 zugestellt.

Es darf auf folgendes hingewiesen werden:

Die Lohnsteuerkarten sind nach dem Stand vom 20. Sep-
tember 2002 ausgeschrieben. Nach diesem Zeitpunkt eingetre-
tene Wohnungs- oder Familienstandsänderungen sind daher in
den Steuerkarten nicht mehr berücksichtigt.

Alle Arbeitnehmer, deren Steuerkarten bezüglich Steuerklas-
se, Kinderfreibetrag oder Religionszugehörigkeit offenkundig
falsche Eintragungen enthalten, werden daher aufgefordert, diese
umgehend mit entsprechenden Beweismitteln beim Einwohner-
meldeamt (Rathaus, Zimmer 6) zur Berichtigung bzw. Ergänzung
vorzulegen.

Grundsätzlich ist für die Ausschreibung der Lohnsteuerkar-
te 2003 die Gemeinde des Hauptwohnsitzes (bei Verheirateten
des gemeinsamen Hauptwohnsitzes) am 20. September 2002
zuständig. Arbeitnehmer, die erst nach diesem Zeitpunkt nach
Ebermannstadt oder Unterleinleiter gezogen sind, müssen ihre
Steuerkarte in ihrer Wohnsitzgemeinde vom 20. September 2002
anfordern.

Etwa erforderliche zweite oder weitere Lohnsteuerkarten
werden  ebenfalls im Einwohnermeldeamt ausgefertigt. Dort kön-
nen auch noch fehlende Lohnsteuerkarten beantragt werden.
Bei Verlust der Lohnsteuerkarte kann die Ausfertigung einer
Zweitschrift nur gegen eine Gebühr von 5,00 Euro erfolgen. Lohn-
steuerpflichtige, die bis zum 15.11.2002 ihre Lohnsteuerkarte
2002 nicht erhalten haben, werden gebeten, beim Einwohner-
meldeamt vorzusprechen.

Die Lohnsteuerkarten sollen rechtzeitig vor Beginn des Jah-
res 2003 dem Arbeitgeber vorgelegt werden.

_ _ _ _ _ _

Rückgabe der alten Lohnsteuerkarten
von 2001

Die Lohnsteuerkarten 2001 sind ein wichtiger Faktor zur Er-
mittlung des Verteilerschlüssels, nach dem jede Gemeinde den
ihr zustehenden Anteil an der Lohn- und Einkommenssteuer er-
hält. Die Gemeinde erhält den ihr zustehenden Anteil auf der
Basis der Einkommenssteuerleistung ihrer Einwohner, wie sie
aufgrund der Lohnsteuerstatistik nach den Eintragungen der
Lohnsteuerkarte ermittelt wurde.

Jede fehlende Lohnsteuerkarte mindert folglich die Steuerein-
nahmen der betreffenden Wohnsitzgemeinde und wirkt sich daher
zum Nachteil aller Einwohner aus. Angesichts knapper Kassen ist es
besonders wichtig, durch die Rückgabe der Lohnsteuerkarten die der
Gemeinde zustehenden Einnahmen zu sichern.

Für die Erstellung der Lohnsteuerstatistik 2001 ist die Rück-
gabe möglichst aller Lohnsteuerkarten wichtig. Aus diesem Grund
bitten wir alle Arbeitgeber, Lohnsteuerkarten für 2001, die sie
ihren Arbeitnehmern nicht ausgehändigt haben, entsprechend
der gesetzlichen Verpflichtung bis zum Ablauf des Kalenderjah-
res 2002 bei ihrem zuständigen Finanzamt einzureichen.

Auch die Arbeitnehmer werden gebeten, ihre Lohnsteuer-
karten für 2001 an das Finanzamt Forchheim zurückzuschicken,
auch wenn sie keine Einkommenssteuererklärung abgeben.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt ist gerne be-
reit, die Lohnsteuerkarten weiterzuleiten.

_ _ _ _ _ _

Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim macht dar-
auf aufmerksam, daß die Biotonnen nun nicht mehr wöchentlich,
sondern 14tägig geleert werden.
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Die wöchentliche Leerung der Biotonnen beginnt erst wie-
der im Mai nächsten Jahres. Die Leerungstermine für Bio- und
Restmülltonnen sind in den Abfallkalendern der jeweiligen Ge-
meinden eingetragen.

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim steht für
weitere Auskünfte gerne unter Tel. 09191/86505 zur Verfügung.

_ _ _ _ _ _

Allgemeine Informationen der Verwaltung
Geburten:

Cansel Altunok; Eltern: Yasin und Hafize Altunok, Ebermann-
stadt, Feuersteinstraße 29

Eheschließungen:

Frank Knauer, Unterleinleiter, Treisental 2, und Carmen Dorsch,
Unterleinleiter, Treisental 2

Marcel Hohe, Unterleinleiter, Im Gewend 9, und Nadine Wölker,
Unterleinleiter, Im Gewend 9

Christian Franke, Ebermannstadt, Niedermirsberg, Kalkgasse
29, und Sandra Dengler, Ebermannstadt, Niedermirsberg,
Kalkgasse 29

Johannes Holzmann und Leoni Stiem

Mario Brütting, Ebermannstadt, Wolkenstein 32, und Julia Oben-
auf, Heroldsbach, Adelsgasse 30

Mario Schmitt, Ebermannstadt, Niedermirsberg, Kalkgasse 2, und
Nicole Roppelt, Ebermannstadt, Niedermirsberg, Kalkgasse 2

Sterbefälle:

Margot Fleischmann, Ebermannstadt, Basteibräugasse 1 –
73 Jahre

Otmar Hans Kraft, Ebermannstadt, Karlsbader Str. 13 – 50 Jahre

David Wilhelm, Ebermannstadt, Zum Schlüsselstein 4 – 69 Jahre

Paul Dieter Roedel, Ebermannstadt, Schottenberg 33 – 64 Jahre

Maria Hötzel, Ebermannstadt, Schottenberg 17 – 88 Jahre

Fundgegenstände:

2 Schlüsselbünde, 1 Fahrrad, 1 Geldbörse mit Geldbetrag

Öffnungszeiten öffentlicher Einrichtungen

Hallenbad: Geöffnet ab 07.10.2002.
Montag und Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr,
Dienstag von 17.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch von 17.00 bis 21.00 Uhr (Warmbadetag)
Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Während der Herbstferien ist das Hallenbad
geschlossen.

Freibad: Geschlossen.

Heimatmuseum Ebermannstadt:
Jeden Sonntag von 14.00 bis 16.30 Uhr.

Marienkapelle: Mai bis Oktober jeweils mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr.

Stadtbücherei St. Nikolaus, Mittelschulweg 11 (Eingang
Feuersteinstraße): Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr.

Verkehrsamt (Touristinformation) Ebermannstadt:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Bücherei im Landratsamtsgebäude:
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld:
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr.

_ _ _ _ _ _

Märkte

20.10.2002 monatlicher Jahrmarkt

Jeden Samstag Bauernmarkt von 8.00 bis 11.00 Uhr

_ _ _ _ _ _

Kirchweihen und Feste

06.10.2002 Kirchweih in Burggaillenreuth
06.10.2002 Kirchweih in Moggast
13.10.2002 Kirchweih in Buckenreuth
20.10.2002 Kirchweih in Wohlmuthshüll
20.10.2002 Kirchweih in Ebermannstadt-Breitenbach

_ _ _ _ _ _

Sitzungsdienst

21.10.2002 Umwelt- und Verkehrsausschuss
04.11.2002 VG Sitzung
06.11.2002 Haupt- und Kulturausschuss
11.11.2002 Schulverband
18.11.2002 Stadtrat

_ _ _ _ _ _

Hinweis
zur Bauausschusssitzung

Wir bitten, Baupläne mindestens eine Woche vor einer
Bauausschusssitzung im Rathaus einzureichen, da nur so eine
Behandlung durch den Bauausschuss gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Schließung Hallenbad

Das Hallenbad Ebermannstadt ist während der Herbstferi-
en vom 28.10. bis 03.11.2002 geschlossen.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind:
Bio (1): Buckenreuth, Burggaillenreuth, Feuerstein, Kann-

dorf, Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirsberg, Rothenbühl,
Rüssenbach, Thosmühle, Windischgaillenreuth, Wolkenstein,
Wohlmuthshüll

Bio (2): Ebermannstadt und übrige Gemeindeteile

STADT EBERMANNSTADT

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung Telefon: 50 610

FRIEDHOF EBERMANNSTADT
Überführungen, Bestattungen Telefon 90 50

Telefon 50 60
Fax       50 650www.ebermannstadt.de

E-Mail:stadtverwaltung@ebermannstadt.de
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07.10. Biomüll (1) + (2)
15.10. Restmüll einschl. Singletonne
21.10. Biomüll (1) + (2)
29.10. Restmüll

Wir machen darauf aufmerksam, daß die Mülltonnen jeweils
ab 6.00 Uhr morgens bereitstehen müssen.

_ _ _ _ _ _

Abholung Papier und gelber Sack

Der „Gelbe Sack” ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Geh-
weg bereitzustellen bwz. dort, wo ansonsten die Mülltonnen zur
Leerung stehen.

Papier/Pappe/Kartonagen sind am Abfuhrtag gebündelt
(nur mit Paketschnur) bzw. in Kartons oder Papiersäcken ab
6.00 Uhr am Gehweg bereitzustellen bzw. dort, wo ansonsten
die Mülltonnen zur Leerung stehen.

Die Abholung erfolgt durch die Firma Fritsche, Forchheim.

Abholtermine:

Mittwoch, 09.10. Papier/Pappe/Kartonagen
Mittwoch, 23.10. Gelber Sack

_ _ _ _ _ _

Wertstoffhof Ebermannstadt
(Grasiger Weg, hinter TÜV)

Öffnungszeiten: Mittwoch, Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 13.00 Uhr

_ _ _ _ _ _

Problemmüllsammlung

Am Mittwoch, den 09.10.2002 findet von 16.30 Uhr bis
18.00 Uhr die nächste Problemmüllsammlung beim neuen Bau-
hof, Kalkwerk, in Ebermannstadt statt.

Das Giftmobil steht zu diesem Zweck auf dem Parkplatz vor
dem neuen Feuerwehrhaus in Ebermannstadt.

Wichtige Hinweise
zur mobilen Problemmüllsammlung mit dem

Schadstoffmobil:

Bei der mobilen Problemmüllsammlung werden nur Pro-
blemabfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen angenommen.

Problemabfälle sind schadstoffhaltige Abfälle aus Haushal-
ten wie z.B.

- Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Holzschutz-
mittel

- lösemittelhaltige Abfälle und sonstige Substanzen (z. B.
Benzin, Spiritus, Pinselreiniger, Frostschutzmittel, Brems-
flüssigkeiten)

- Kleber, Bitumen (flüssig oder pastös)
- Altfarben und Altlacke, keine Dispersionsfarben
- Desinfektionsmittel
- quecksilberhaltige Abfälle (z. B. Thermometer)
- Trockenbatterien
- Kfz-Autobatterien, Akkumulatoren
- Traktor- bzw. Busbatterien
- Leuchtstoffröhren (max. 5 Stück), Energiesparlampen
- Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobby-

bereich
- Putzmittel
- Altmedikamente
- Ölfilter (max. 5 Stück)
- Blei- und Zinnreste

- Feuerlöscher
- PCB-haltige Kondensatoren
- verunreinigtes Heizöl
- Spraydosen (mit Restinhalt)
- Abbeizmittel
- Öl- und Chemiekalienbinder
- Ölverunreinigte Betriebsmittel (Bsp. ölige Putzlappen)
- Photochemikalien
- PU-Schaumdosen

Problemmüll darf nur in festen Gebinden angeliefert werden.
Behältergröße dabei max. 10 Liter.

Dispersionsfarben, Kleber und Bitumen können in ausgehär-
tetem Zustand zum Rest- bzw. Sperrmüll gegeben werden!

Leere Spraydosen werden als Verpackungsabfall auf den Wert-
stoffhöfen und an den Wertstoffmobilen gesammelt.

Altmedikamente können im Rahmen der Problemmüllsamm-
lung am Schadstoffmobil abgegeben werden; Entsorgungsmög-
lichkeiten bieten jedoch auch viele Apotheken an.

Altmotorenöl wird nicht angenommen, da dies dem Handel zur
Entsorgung zurückgegeben werden kann. Achten Sie deshalb
darauf, alle Kaufbelege aufzuheben!

Alte Batterien müssen vom Verbraucher entweder bei der
Problemmüllsammlung des Landkreises oder beim Handel ab-
gegeben werden.

a) Alle Vertreiber von Batterien sind gemäß der Batterie-
verordnung verpflichtet, die alten Batterien vom Endverbrau-
cher zurückzunehmen.

b) Starterbatterien: Gemäß der Batterieverordnung sollen beim
Kauf einer neuen Starterbatterie 15,00 DM Pfand vom
Vertreiber erhoben werden, die der Endverbraucher bei
Rückgabe der verbrauchten Starterbatterie wieder erstattet
bekommt.

Es ist wichtig, dass Sie die Problemabfälle vorsortieren. Dies
erleichtert die Identifizierung und ordnungsgemäße Sortierung
am Schadstoffmobil. Mischen Sie keinesfalls verschiedene Pro-
blemabfälle miteinander. Wegen des Gefährdungspotentials ist
es untersagt, jegliche Problemabfälle vor dem eigentlichen
Sammeltermin am Haltepunkt des Schadstoffmobils abzustel-
len.  Gewerbliche Problemabfälle und größere Mengen sind gleich
direkt zur Problemmüllsammelstelle auf der Kreisabfalldeponie
Gosberg anzuliefern.

Auskünfte und weitere Informationen: Kreisdeponie Gosberg,
Tel. 09191/64344.

_ _ _ _ _ _

Sperrmüllabfuhr

Die nächste Sperrmüllabfuhr findet an folgenden Terminen statt:

24.10.2002 Ortsteile Buckenreuth, Burggaillenreuth, Kanndorf,
Eschlipp, Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirs-
berg, Rothenbühl, Rüssenbach, Thosmühle,
Windischgaillenreuth, Wohlmuthshüll, Wolkenstein

29.10.2002 Ortsteil Gasseldorf und
Ebermannstadt, folgende Straßen:
Am Erlach, Am Kirchenwehr, Am Marktplatz, An
der Wiesent, Auhof, Bahnhofsplatz, Bahnhofstr.,
Basteibräugasse, Brauhausgasse, Debert, Franz-
Dörrzapf-Str., Forchheimer Str., Friedrich-Theiler-
Siedlung, Grasiger Weg, Geistl. Rat Zieglersche
Gasse, Gerh.-Hauptmann-Weg, Hauptstr.,
Kapellenplatz, Kellerstr., Kirchenplatz, Kohlfurtweg,
Mühlenstr., Obere-Bayer.-Gasse, Oberes Tor,
Peuntweg, Pretzfelder Str., Ramstertalstr., Rosen-
gasse, Schleifmühle, Steinäcker, Untere-Bayer.-
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Gasse, Zum Schlüsselstein, Zum Breitenbach, Zur
Lochwiese

28.10.2002 Ebermannstadt, folgende Straßen:
Adolf-Seyfried-Str., Altweiherstr., Äuß. Schotten-
berg, Beethovenstr., Breitenbacher Str., Eschlipper
Talstr., Friedhofstr., Georg-Wagner-Str., Grubweg,
Haydnstr., Im Gewend, Josef-Mährin-ger-Str., Kalk-
werk, Kirchenweg, Königsbaum, Leinengraben,
Mozartstr., Mühlgraben,  Obere Röth, St.-Josef-Str.,
Schottenberg, Schubertstr., Schulstr., Schulweg,
Schützenstr., Sollerin, Sportplatzstr., Untere Röth,
Zum Hasenberg

30.10.2002 Ortsteil Feuerstein und
Ebermannstadt, folgende Straßen:
Breslauerstr., Bgm.-Kolb-Str., Danzigerstr., Dies-
brunnenstr., Feuersteinstr., Forchheimer Str., Fried-
rich-Palm-Str.,  Jos.-Otto-Kolb-Str., Karlsbader Str.,
Königsberger Str., Koppenburgstr., Matth.-Janson-
Anlage, Milchhofstr., Mittelschulweg, Pfr.-Fröhlich-
Str., Reichenberger Str., Schlegelleithe, Stettiner
Str., Stiebarweg, Vogelschau, Von-Ketteler-Str.

Für die Bewohner des Kapellenplatzes ist Folgendes zu be-
achten: Der Sperrmüll muss entweder an der Straße „Zum
Breitenbach" oder an der „Hauptstraße" bereitgestellt werden,
da das Müllauto den „Kapellenplatz" NICHT anfährt.

Dabei ist Folgendes zu beachten:

Sperrmüll bitte vorsortieren!

Die Sperrmüllabfuhr aus Haushalten für das zweite Halb-
jahr 2002 steht bevor. Zwei verschiedene Fahrzeuge der Müll-
abfuhr holen den Sperrmüll ab: das eine sammelt nur Altholz, in
das andere Müllfahrzueg wird der übrige Sperrmüll, wie bei-
spielsweise Matratzen, Teppichboden oder Federbetten, einge-
laden.

Altholz wird bereits seit 1999 extra beim Sperrmüll erfaßt,
zerkleinert und zur thermischen Verwertung (Fernwärmenutzung,
Stromerzeugung) nach Zapfendorf gefahren. Dieser Aufwand
lohnt sich für die Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim, da
dieser Weg wesentlich kostengünstiger ist als die Müllverbren-
nung in Bamberg.

Zum Altholz zählen beispielsweise Holzstühle, -schränke
oder -regale, Spanplatten sowie alle Gegenstände, die über-
wiegend aus Holz bestehen. Dabei spielt es keine Rolle, ob das
Holz furniert, bemalt oder imprägniert ist. Gartenabfälle wie Äste
und Heckenschnitt gehören nicht zu dieser getrennten Altholz-
erfassung.

Die Abfallberatung des Landkreises bittet darum, den Sperr-
müll bereits getrennt nach den beiden Fraktionen „Altholz" und
„übrigem Sperrmüll" zur Abfuhr bereitzustellen. Wertstoffe - ins-
besondere Metallgegenstände und Bauschutt - werden bei der
Sperrmüllabfuhr nicht mitgenommen; dies kann bei den mei-
sten Wertstoffhöfen entsorgt werden. Fernsehgeräte und Altkühl-
geräte sind wegen ihres Schadstoffpotentials vom Sperrmüll
ausgeschlossen, Entsorgungsmöglichkeiten dafür bietet der
Fachhandel sowie die Deponie Gosberg.

Die Abfallberatung steht unter Tel. 09191/86-505 gerne zur
Verfügung (E-mail: Abfallberatung@lra-fo.de).

Hinweise zur Sperrmüllsammlung

! Gegenstände aus Altholz unbedingt getrennt vom REST-
LICHEN SPERRMÜLL bereitstellen!

Die Materialien werden getrennt von zwei verschiedenen
Müllfahrzeugen eingesammelt.

! Am Abfuhrtag muß der Sperrmüll bereits um 6.00 Uhr mor-
gens am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Fußgän-
ger und Straßenverkehr dürfen nicht behindert werden.

! Pro Haushalt maximal 1m³ Sperrmüll, das entspricht etwa
einer Ladung eines Pkw-Kombi.

! Gegenstände bis maximal 40 Kilogramm und maximal 2
Meter Länge
Abfälle, die wegen ihrer Größe oder ihres Gewichtes nicht
verladen werden können, sind von der Sperrmüllsammlung
ausgeschlossen.

! Kein Metallschrott, kein Bauschutt, keine Altkühlgeräte, kei-
ne Fernsehgeräte oder PC-Monitore!

Was gehört zum Sperrmüll?

Beispiele (keine Metallgegenstände!):
- Matratze, Federbett - Möbel, Möbelteile
- Spiegel - Teppich
- Tür, Bretter, Ski - Koffer, Kisten, Körbe,
- Fußboden-, Gardinenleiste Truhen, Wannen (leer!)
- Schlauchboot, Teichfolie, - Sperriges

Silofolie (bitte bündeln) Spielzeug
- Bilderrahmen und - Radio, Boxen,

sperrige Lampen Videorecorder

Was gehört nicht zum Sperrmüll?

Wertstoffabfälle � Wertstoffhöfe, Wertstoffmobil
Problemabfälle � Schadstoffmobil oder Problemmüll-

sammelstellen (Deponie Gosberg oder
Wertstoffhof Forchheim - An der Lände)

Garten- und Bioabfälle � Biotonne, Komposthaufen,Kompostier-
ungsanlage

Altreifen � Fachhandel oder Deponie Gosberg (ge-
bührenpflichtig)

unbehandeltes Holz � Altholzverwertung
Bauschutt � Bauschuttrecycling, Fachfirmen
Kühlschränke, PC-
Monitore, Fernsehgeräte � Fachhandel oder

Deponie Gosberg (gebührenpflichtig)
Abholung möglich über den Landkreis
Forchheim  (Anmeldung unter Tel.
09191/86505)

TIPS: Gut erhaltene Gegenstände wie Möbel, Lampen, Haus-
haltswaren können von Mitarbeitern der Pack mer's
Gebrauchtwarenhof GmbH zum Wiederverkauf abgeholt
werden. Anmeldung unter Tel. 09191/640 880.

Qualitativ hochwertige Güter sind zwar mitunter bei der An-
schaffung teurer; das wird aber durch die Langlebigkeit wie-
der wettgemacht. Damit fällt nicht nur weniger Abfall an, son-
dern es werden auch die Rohstoffressourcen geschont.

Haben Sie noch Fragen? ABFALLBERATUNG des Land-
kreises Forchheim, Tel.: 09191/86 505

_ _ _ _ _ _

Vorschau Grüngutsammlung

Die nächste Grüngutsammlung findet in Ebermannstadt vor-
aussichtlich in der Zeit vom 05. bis 08.11.2002 statt.

Die genauen Termine werden im nächsten Mitteilungsblatt
bekanntgegeben.

_ _ _ _ _ _

Alteisencontainer Bauhof

Alteisenanlieferungen sind ab Oktober beim Bauhof Eber-
mannstadt nicht mehr möglich.

Alteisenanlieferungen sind ab sofort zum neuen Wertstoff-
hof (Grasiger Weg, hinter TÜV) zu bringen.

_ _ _ _ _ _



MittVGEbs  01.10.2002– 315 –

Bauernmarkt Ebermannstadt

Das Landwirtschaftsamt Bamberg/Forchheim präsentiert am
Samstag, den 5. Oktober 2002 von 8.00 bis 11.00 Uhr auf dem
Marktplatz ein heimisches und ein internationales Menü im Ver-
gleich. Besonders veranschaulicht werden dabei die unterschied-
lichen Transportwege der Lebensmittel. Bei dieser Aktion wer-
den vor allem die Vorteile für den Verbraucher der direkt vom
Bauern einkauft, herausgestellt. Themenbezogen bieten wir ein
Quiz mit Preisen an.

Der Bauernmarktverein lädt hierzu alle Interessenten aus
nah und fern sehr herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

_ _ _ _ _ _

Marderplage im Friedhof Ebermannstadt

Seit längerem werden durch Marder manche Grabstätten
regelrecht verwüstet. Der Stadt Ebermannstadt steht jetzt ein Mittel
zur Verfügung, das als zuverlässiges Abwehr- und Vertreibungs-
mittel mit langanhaltender Wirdung, gegen Bezahlung abgege-
ben wird. Dabei genügt es, die Grabeinfassungen zu besprü-
hen. Nähere Auskünfte im Stadtbauamt unter Tel. 506-31.

_ _ _ _ _ _

Anzeigenaufträge

Es sind immer wieder Anzeigenfirmen unterwegs, die per-
sönlich oder per Fax Kunden werben wollen. In den wenigsten
Fällen werden Broschüren von der Stadt in Auftrag gegeben.

Erkundigen Sie sich im Zweifelsfall in der Stadtverwaltung,
in der Touristinformation oder wenn es um Broschüren für die
Urlaubsregion Fränkische Schweiz geht in der Tourismuszentrale
Fränkische Schweiz, ob die beworbenen Broschüren auch tat-
sächlich von den betreffenden Institutionen unterstützt werden.

_ _ _ _ _ _

MUSIK IN DIE STADT
Freitag, 18. Oktober 2002, 20.00 Uhr, Gasthof Sonne

Das Damensalonorchester
LIZZY UND DIE WEISSEN LILIEN präsentieren

„. . . mit Schlagobers" – Die große Johann Strauß Gala.

Wissenswertes, Kurioses und Skurriles über den großen
Walzerkönig.

Vier grandiose Solistinnen um die Kontrabassistin und Ka-
barettistin Lizzy Aumeier (Preisträgerin des Münchener Kabarett-
preises Kaktus 2001 und des Thurn und Taxis Kabarettpreises
2002) servieren die berühmtesten –  aber auch unbekannte Wer-
ke aus der Straußdynastie! Hochmusikalisch und mit dem ge-
wohnten Augenzwinkern.

Kartenvorverkauf in der Touristinformation, Bahnhof-
straße 5, Tel. 09194/506-40. Eintritt 11 Euro (AK 12 Euro).

_ _ _ _ _ _

Der Musik- und Gesangverein Ebermannstadt
präsentiert:

Konzertabend für Chor und Bläser

Mitwirkende: Mixed Generation, Leitung: Alexander Deckert

Blasorchester Wojciech Grabietz, Leitung: Wojciech Grabietz

am Freitag, 25. Oktober 2002, um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Nikolaus, Ebermannstadt

_ _ _ _ _ _

Verschmutzung des Stadtgebietes durch Hundekot

Regelmäßig treten Mitbürger mit Beschwerden über ver-
schmutzte Straßenwege und Grünanlagen, verursacht durch
Hundekot, an die Stadt Ebermannstadt heran. Wir weisen des-
halb darauf hin, dass es auf Grund der Verordnung über die
Reinhaltung und Reinigung von Straßen untersagt ist, Geh-
bahnen durch Tiere verunreinigen zu lassen.

Werden öffentliche Straßen und die dazugehörenden Be-
standteile über das übliche Maß hinaus verschmutzt, so sind
diese Verschmutzungen von den Verursachern auf Aufforde-
rung unverzüglich zu beseitigen. Weigert sich ein Verpflichte-
ter, so kann die Beseitigung auf seine Kosten durch die städ-
tische Straßenreinigung vorgenommen werden.

Allen Hundehaltern wird deshalb empfohlen, stets ein Krepp-
Papier bzw. eine Folientüte mitzunehmen, um die Hinterlassen-
schaften ihres Hundes unverzüglich zu beseitigen. Auch soge-
nannte Hundesets, angeboten von Tierhandlungen, können hier-
bei gute Dienste leisten.

Wir appellieren deshalb an Ihre Einsicht, damit nicht wie
bereits in anderen Städten, eine entsprechende mit Bußgeld
bewährte Verordnung erlassen werden muss.

_ _ _ _ _ _

Braatenbecha Kerwa!!!

Der Bürgerverein Breitenbach - BVB 1908 - lädt alle Bürger,
insbesondere die aus der Gemarkung Breitenbach, ganz herz-
lich zu seiner diesjährigen Kirchweih ein und bedankt sich vor-
ab für das Kommen. Das traditionelle Brauchtum beginnt am
Donnerstag,  17.10. ab 17.30 Uhr mit dem Krenfleisch-Essen.

Freitag, 18.00 Uhr: Ausgraben der Kirchweih; Fränkische
Schmankerln aus eigener Hausschlachtung.

Samstag, 15.15 Uhr: Zug des Baumes durch die Stadt zum
Vereinswirt, Gasthaus „Zum Bayerischen", anschl. Aufstellen
des Baumes. Musikalische Unterhaltung, Küchla und Kaf-
fee, musikalische Unterhaltung im Festzelt.

Sonntagmorgen: Kirchenparade, Eröffnungsgottesdienst der
restaurierten „Bratenbeecha" St. Nikolaus-Kirche, Musik-
marsch zum „Bayerischen", Frühschoppen mit Weißwurst-
Essen. 16.30 Uhr: Betzenaustanz mit der Niedermirsberger
Blaskapelle, anschl. musikalische Unterhaltung im Festzelt.

Montag, ab 18.00 Uhr: Gemütlliches Zusammensein mit musi-
kalischer Unterhaltung.

Dienstag, 18.30 Uhr: Kirchweih eingraben mit Betzenessen.

Für die „Kleinen" werden Schiffschaukel, Schießbude, Karussell
und dergleichen als Attraktionen angeboten.

Der Bürgerverein Breitenbach ist sehr bemüht, den Besuchern
dieses Bürgerfestes ein unterhaltsames Kirchweihbrauchtum
anzubieten und damit im Sinne seines Vereinsgründers: alte
Traditionen neu aufleben zu lassen, durch Geselligkeit den
Zusammenhalt der Bürger untereinander zu fördern.

_ _ _ _ _ _

Senioren-Vertretung (SeVe) Ebermannstadt

Sehr geehrte Seniorinnen, sehr geehrte Senioren,

bereits in der Juni-Ausgabe hatte die SeVe im Mitteilungs-
blatt bekanntgemacht, dass aus den Reihen der SeVe - in enger
Abstimmung mit der Stadtverwaltung Ebermannstadt - ein offizi-
eller Seniorenbeauftragter ernannt wurde. Bisher hat diese
Funktion Herr Manfred Kähler allein ausgeübt.

Aus Gründen der besseren Repräsentanz vor Ort sowie zur
Sicherstellung einer jederzeitigen Erreichbarkeit - nicht nur im
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Vertretungsfall - wurde auf Anregung des Kreis-Senioren-Ring
(KSR) von der Stadt Ebermannstadt Frau Christel Sieburg als
zusätzliche Seniorenbeauftragte benannt. Frau Sieburg und
Herr Kähler erfüllen diese Funktion als Gleichberechtigte.

Um sich auch op-
tisch besser bekannt

zu machen, bitten
wir um Beachtung
der beiden Fotos
von Frau Sieburg
und Herrn Kähler.

Im Bedarfsfall können Sie Frau Sieburg und Herrn Kähler -
auch außerhalb der bekannten Sprechstunden der SeVe im Se-
nioren-Zentrum, Bahnhofstraße 14 - unter folgenden Anschriften
bzw. Telefonnummern erreichen:

Frau Christel Sieburg, Hauptstraße 7, Tel. 09194-4051.
Herr Manfred Kähler, Königsberger Straße 21, Tel. 09194-9396.

gez. Christel Sieburg gez. Manfred Kähler
Senioren-Beauftragte Ebermannstadt

_ _ _ _ _ _

Aktion Streuobst 2000 plus: Alles rund um's Obst

Am 19. Oktober 2002 möchte der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege in Zusammenarbeit mit den Gartenfreun-
den Ebermannstadt eine Obstsortenausstellung auf dem Markt-
platz präsentieren. Als Ergänzung zum gleichzeitig stattfinden-
den Bauernmarkt wird eine Vielzahl von Obstsorten aus heimi-
scher Produktion gezeigt, die von den Obstkreisfachberatern
Hans Schilling und Tobias Vogel zusammengestellt wurden.
Schwerpunkt sind sicherlich Apfelsorten, aber auch Birnen- oder
Wildobstsorten werden zu sehen sein. Letztere erfreuen sich
zunehmender Beliebtheit. Die Aktion ist Teil des Programms
„Streuobst 2000+", eine Initiative des Bayerischen Staatsmini-
steriums für Landwirtschaft und Forsten.

Wer seine Obstsorten namentlich nicht kennt, aber gerne
Näheres wissen möchte, der sollte unbedingt mit einer Auswahl
(ca. 4-5 Früchte/Sorte) kommen. Der bekannte Apfel- und Birnen-
spezialist Fritz Renner aus Triesdorf wird zur Sortenbestimmung
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr anwesend sein.

Weiterhin werden Verkostungen neuer und alter Sorten an-
geboten. Sie können Geschmack und Aussehen testen und be-
urteilen. Auch die Früchte in verarbeiteter Form können verko-
stet werden: Der Obstmarkt Pretzfeld wird seine bekannten und
beliebten Säfte anbieten. Parallel zu diesen Angeboten infor-
miert eine kleine Ausstellung im Landratsamt über den Lebens-
raum Obstbaum. Dort wird die Obstsortenausstellung auch noch
vom 21. bis 25. Oktober 2002 zu sehen sein.

_ _ _ _ _ _

Ferienprogramm erfolgreich beendet:

Das Ferienprogramm der Gemeindlichen Jugendpflege
Ebermannstadt ist mit einem Abschlussfest erfolgreich beendet
worden. Zahlreiche Kinder und Eltern fanden sich am 30. Au-
gust zu Kaffee und Kuchen ein. Die Kinder hatten am Vortag
Kuchen gebacken und mit ihren selbstgebastelten Handpuppen
verschiedene Theaterstücke eingeübt, die sie stolz den Eltern
präsentierten.

Bürgermeister Franz-Josef Kraus dankte der Jugendpflege-
rin Jutta Laube für ihr gelungenes Ferienprogramm. Seit einem
Jahr besteht nun die Stelle der Gemeindlichen Jugendpflege
der Stadt Ebermannstadt. Jutta Laube zeigte sich sehr zufrieden
mit dem Verlauf des Ferienprogramms. 510 Teilnehmer konnte
sie insgesamt bei den verschiedenen Tagesaktivitäten verzeich-
nen, die sich auf 117 Kinder aufteilten. Besonderen Zulauf

fanden die Aktionen, die neu ins Programm aufgenommen wur-
den, wie z.B. eine Stadtralley, die vom BDKJ (Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend) im Dekanat Ebermannstadt orga-
nisiert wurde.

Ihr besonderer Dank gilt den jugendlichen Betreuern des
Ferienprogrammes. Ein Dank geht auch an die mitwirkenden
Vereine: Dampfbahn Fränkische Schweiz e.V., Dritte-Welt-Laden
Ebermannstadt, Polizeiinspektion Ebermannstadt, Freiwillige
Feuerwehr Ebermannstadt, Wasserwacht, Tauchsportclub, BDKJ
Dekanat Ebermannstadt, Kreisjagdgruppe Forchheim, Sternwar-
te Feuerstein und der katholischen Jugend Ebermannstadt.

Für Sachspenden dankt die Jugendpflegerin der Stadt-
apotheke Ebermannstadt und der Raumausstattung Helldörfer.

Auch für nächstes Jahr werden wieder mitwirkende Vereine
gesucht, die einen Tag im Ferienprogramm gestalten und somit
ihre Arbeit bekannt machen können.

Mit einer Diashow und einer Olympiade fand der Tag und
das Ferienprogramm 2002 seinen Abschluss.

_ _ _ _ _ _

Berichtigung vom Mitteilungsblatt Sept. 2002

Spenden der Ebermannstädter Geschäftsleute für den
Kindernachmittag beim Altstadtfest 2002.

Von denen im September-Mitteilungsblatt aufgeführten Ge-
schäftsleuten erhielten wir für unsere Ebermannstädter Kinder
anlässlich des Kindernachmittages im Rahmen des Altstadtfestes
Spenden und Geschenke. Es muss außer den bereits aufgeführ-
ten noch ein Name genannt werden.

Wir bedanken uns bei: Metzgerei Schatz.

_ _ _ _ _ _

Umlegung des Baugebietes „Druidenleite II",
Gasseldorf

Bekanntmachung über den Zeitpunkt der Unanfecht-
barkeit des Umlegungsplans nach § 71 Baugesetzbuch

(BauGB)

1. Der Umlegungsplan der Umlegung „Druidenleite II", Gemar-
kung Gasseldorf, ist für die darin bezeichneten Flurstücke
am 20.09.2002 unanfechtbar geworden.

2. Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs. 1 BauGB
der bisherige Rechtszustand durch den im Umlegungsplan
vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekannt-
machung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in
den Besitz der zugeteilten Flurstücke ein.

3. Die im Umlegungsplan festgesetzten Geldleistungen sind
nunmehr zur Zahlung fällig. Die Stadt Ebermannstadt ist Gläu-
bigerin und Schuldnerin dieser Geldleistungen.

4. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Festsetzung des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit
des Umlegungsplanes kann innerhalb eines Monats nach
seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Umlegungsausschuss der Stadt Eber-
mannstadt, Franz-Dörrzapf-Straße 10, 91320 Ebermannstadt,
schriftlich oder zur Niederschrift, dann jedoch kostenpflich-
tig) einzulegen.

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so
kann Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden.
Der Antrag ist beim Umlegungsausschuss der Stadt Eber-
mannstadt schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen.
Über den Antrag entscheidet das Landgericht Bayreuth, Kam-
mer für Baulandsachen, Wittelsbacherring 22, 95444 Bay-
reuth.
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Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung kann nicht vor Ab-
lauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs
gestellt werden, außer wenn wegen besonderer Umstände
des Falles eine kürzere Frist geboten ist.

Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den
er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwal-
tungsakt angefochten wird, und einen bestimmten Antrag
enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Be-
weismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags die-
nen.

5. Die Berichtigung des Grundbuchs wird veranlasst.

6. Die Berichtigung des Liegenschaftskatasters wird veranlasst.

Ebermannstadt, den 20.09.2002

    gez. Kraus, Bürgermeister

Sitzungsdienst

Die nächsten Gemeinderatssitzungen in Unterleinleiter fin-
den an folgenden Terminen statt:

Dienstag, 15.10.2002
Dienstag, 19.11.2002
Dienstag, 17.12.2002

Wir bitten, Baupläne mindestens 1 Woche vor einer
Gemeinderatssitzung im Rathaus Unterleinleiter oder bei der
VG in Ebermannstadt einzureichen, da nur so eine rechtzeitige
Behandlung durch den Gemeinderat gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Ab Mitte September werden die Biomülltonnen wieder nur
alle zwei Wochen geleert. Die nächsten Abholtermine sind:

14.10. Restmüll einschl. Singletonne und Biomüll
28.10. Restmüll und Biomüll

Um eine ordnungsgemäße Entleerung zu gewährleisten, sind
die Mülleimer pünktlich ab 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

_ _ _ _ _ _

Problemmüllsammlung

Am Montag, den 28. Oktober 2002 findet von 16.00 Uhr bis
17.00 Uhr am Rathaus Unterleinleiter, Bahnhofstraße 8, die näch-
ste Problemmüllsammlung statt.

_ _ _ _ _ _

Vorschau Grüngutsammlung

Die nächste Sammlung von Gartenabfällen und Grüngut in
Unterleinleiter und Dürrbrunn findet am Dienstag, den
05.11.2002 statt.

_ _ _ _ _ _

GEMEINDE UNTERLEINLEITER

Dienstag 18.00 –19.30 Uhr u. Freitag 17.00 –18.30 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 95 30
und 79 67 51www.unterleinleiter.de

E-Mail: info@unterleinleiter.de

Vorschau Sperrmüllsammlung

Die nächste Sperrmüllsammlung in Unterleinleiter und
Dürrbrunn findet am Donnerstag, den 14. November 2002 statt.

_ _ _ _ _ _

Ferienprogramm

Für die bereits abgelaufene Ferienzeit wurde unseren Schul-
kindern auch in diesem Jahr, in Verbindung mit einigen Ortsver-
einen, ein Ferienprogrmm angeboten und durchgeführt.

Im Namen des Gemeinderates bedanke ich mich bei allen
Betreuerinnen und Betreuern, der Spielvereinigung Dürrbrunn-
Unterleinleiter, der Schützengesellschaft, der Freiwilligen Feu-
erwehr und dem Fränkische-Schweiz-Verein, die die Veranstal-
tung organisierten und mitgestalteten.

_ _ _ _ _ _

Wieder Töpferkurs

Für Anfänger und Fortgeschrittene vom 9.10. bis 4.12., 8 x 2
Schulstunden. Anmeldung bis 7.10. bei 09194/9638 Frigger.

Wiedereröffnung nach Renovierung

Die Pfarrkirche St. Nikolaus Ebermannstadt war in den letz-
ten Monaten wegen Umbau-, Sanierungs- und Renovierungs-
arbeiten geschlossen. Diese Maßnahme wird nun in den näch-
sten Wochen zu Ende gebracht.

Die Pfarrei St. Nikolaus Ebermannstadt feiert aus Anlass
der Wiedereröffnung am Kirchweihsonntag, den 20. Oktober
2002 um 9.30 Uhr einen Festgottesdienst.

Der Katholische Kirchenchor (Leitung: Bernhard Stadter) wird
diesen Gottesdienst feierlich mit gestalten. Zur Aufführung kommt
die Krönungsmesse von W. A. Mozart für Chor, Solisten und
Orchester.

Hierzu ergeht herzliche Einladung!

_ _ _ _ _ _

Katholische Jugend Ebermannstadt

Wie im vergangenen Schuljahr wird auch dieses Jahr wie-
der ein Offener Spiele- und Aktionstreff für alle Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstufen 1 bis 4 angeboten. Jede Wo-
che Freitag von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr findet eine andere Akti-
on statt, die von ausgebildeten Gruppenleitern vorbereitet und
durchgeführt wird. Näheres wird im Schaukasten vor dem Ju-
gendheim Ebermannstadt oder durch ausgehängte Plakate in
den Schulen rechtzeitig bekannt gegeben.

Für die 5. bis 10. Klassen wird wieder monatlich der Freitag-
abendtreff „meet 'n'greet” offenstehen. Im Oktober findet am
18.10.2002 ein „LAN-War-Abend” für Computerfreaks statt. Herz-
liche Einladung ergeht aber auch an alle, die mit Computern
nicht so vertraut sind. Genaueres über die folgenden Aktionen
wird im Mitteilungsblatt des jeweiligen Monats veröffentlicht.

Die Katholische Jugend Ebermannstadt veranstaltet am Frei-
tag, den 04. Oktober 2002 zum zweiten Mal mit Unterstützung
des Kreisjugendrings (KJR) Forchheim und der Polizeiinspektion
(PI) Ebermannstadt das Megaevent „play-and-rock”. In diesem
Jahr steht die Veranstaltung unter dem Motto „play-and-rock for
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human rights and tolerance”. Damit soll ein aktives Zeichen für
die Wahrung der Menschenrechte und des toleranten Mitein-
anders gesetzt werden.

Am Nachmittag beginnt das Event um 13.45 Uhr mit einem
Streetballturnier im Gymnasium Fränkische Schweiz. Anmelde-
formulare für die Mannschaften sind bei der PI Ebs, den Schulen
oder im Internet unter www.play-and-rock.de erhältlich. Außer-
dem wird ein Vertreter der Organisation Amnesty International
und ein Informationsstand von UNICEF vor Ort sein, um dem
Motto des Tages nachzukommen.

Ihre Fortsetzung findet die Veranstaltung am Abend in der
Reithalle mit „DJs on Mars” und einem Konzert der bekannten
Gruppe Neumond. Hierfür werden kostenlose Zubringerbusse,
deren Fahrplan den ausgeteilten Flyer, den Plakaten oder dem
Internet unter der genannten Adresse zu entnehmen ist, einge-
setzt.

_ _ _ _ _ _

Evang.-Luth. Pfarramt Ebermannstadt

Am Dienstag, 1. Oktober 2002 findet ein Seniorennachmittag
im evang. Gemeindehaus statt.

Beginn: 14.30 Uhr mit Kaffeetrinken. Pfarrer i. R. Dr. Wagen-
führer wird dann zum Thema „Auf den Spuren Martin Luthers”
Lichtbilder zeigen.

Ganz herzliche Einladung!
    R. Schmidt, Pfarrer

_ _ _ _ _ _

Pfarrei St. Stefan Moggast

Seniorenfahrt

Wir laden alle sehr herzlich zur Tagesfahrt nach Maria
Limbach - Fahr bei Volkach am Mittwoch, den 16. Oktober 2002,
ein. Folgendes Programm ist vorgesehen: 8 Uhr Abfahrt in
Buckenreuth, dann über Kanndorf, Windischgaillenreuth,
Burggaillenreuth, Moggast, Wolkenstein, Morschreuth, Wichsen-
stein und Hardt. 10.30 Uhr Führung mit anschließendem Gottes-
dienst in der Wallfahrtskirche Maria Limbach bei Eltmann, 12.30
Uhr Mittagessen in Zeil am Main. Anschließend Fahrt durch die
Weinanbaugebiete Volkach - Sommerach - Nordheim - vorbei
an der Vogelsburg, Maria im Weingarten nach Fahr. Um ca. 16.00
Uhr Häckerbrotzeit in einem Weingut mit Weinprobe und ca. 21
Uhr Rückkehr.

Anmeldung bei Marlies Buchdrucker, Telefon: 09242/462.

25 Jahre Caritas-Sozialstation Ebermannstadt

Ein herzliches Vergelt's Gott

sagen wir allen, die am 22. September anlässlich des 25jäh-
rigen Jubiläums unserer Caritas-Sozialstation mit uns gefeiert
haben.

Viele Patienten, Angehörige und Freunde konnten wir zum
Festgottesdienst, den dankenswerterweise s. E. Weihbischof
Werner Radspieler zelebrierte und der anschließenden Feier im
Pfarrzentrum begrüßen.

Unser herzlicher Dank gilt allen, die bei der Vorbereitung,
der Durchführung und der gesamten Organisation mitgeholfen
haben, besonders erwähnen wir Herrn Dr. Gerhard Habermann,
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, das Ehepaar

Gräbner, Herrn Klötzer, den Kindergarten St. Marien und alle
Mitarbeiterinnen der Sozialstation.

Danke Herrn Pfarrer Hübner und dem Pfarrgemeinderat für
die Überlassung des Pfarrzentrums.

Mit großzügigen Spenden wurden wir unterstützt von Herrn
Rolf mit dem Erlös aus der Tombola beim Altstadtfest und der
Kirchweih, der Familie Adelhardt, Blumen-Hofmann, dem
Kropfeld-Keller, den Metzgereien Hübschmann und Schatz, den
Firmen Kennametal und Vierling, der Sparkasse Forchheim/Eber-
mannstadt und der Stadt Ebermannstadt. Ihnen und allen Gön-
nern sagen wir für die Geld- und Sachspenden unseren beson-
deren Dank.

_ _ _ _ _ _

SPD Ebermannstadt

Der SPD-Ortsverein Ebermannstadt lädt zu einer Informati-
onsveranstaltung im Rahmen der SPD-Energieoffensive im Land-
kreis Forchheim ein. Diese steht unter dem Motto: „Regenwas-
ser im Haushalt nutzen”. Sie findet statt am Dienstag, den
1. Oktober 2002 um 19.30 Uhr im Gasthaus Sonne.

Es referiert der stellv. Kreisvorsitzende Gerhard Postpischil
und informiert über Funktion und Nutzen moderner
Regenwassernutzungsanlagen. Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind hierzu herzlichst eingeladen.

_ _ _ _ _ _

Mütterzentrum Ebermannstadt e.V.
Unsere Öffnungszeiten:

Montag 09.30–11.30 Uhr Still- u. Babygruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
18.00–19.00 Uhr Rückbildungsgymnastik (Info:

Melitta Gelbhardt,
Tel. 09191-95246)

19.30–21.30 Uhr Geburtsvorbereitung (Info:
Melitta Gelbhardt)

20.00–22.30 Uhr freies Töpfern unter Anleitung
eines Keramikers (Info Michael
Schulz, Tel. 796107)

Dienstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Öffentl. Müttercafé
17.00–19.30 Uhr Autogenes Training für Kinder

und Erwachsene
Mittwoch 09.00–11.00 Uhr Spielgruppe

15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
09.00,10.00 Uhr Musikgarten (Info C. Grüßel, Tel.
15.00 u. 16.00 Uhr 09194/5985)

Donnerstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe (nicht belegt)
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe

Freitag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe

Frau Martina Keilholz-Zirkel (Tel. 09190/997513) bietet har-
monische Babymassage an. Termin nach Absprache.

Autogenes Training

Am Dienstag, den 1.10.2002 beginnt ein neuer Kurs „Auto-
genes Training für Kinder” (17.00–18.00 Uhr) und „Autogenes
Training für Erwachsene” (19.00–20.00 Uhr). Info und Anmel-
dung bei Helene Rösner, Tel. 09502/8034.

Nächste Mitgliederversammlung Donnerstag, 17.10.2002
um 20.00 Uhr im Müze Ebermannstadt.

Alle interessierten Mütter, Väter oder Großmütter/väter sind
mit ihren Kindern herzlich eingeladen mitzumachen. Alle Ver-
anstaltungen finden im Mütterzentrum Ebermannstadt, Mittel-
schulweg 11 (Eingang Stadtbücherei) statt.

Auskünfte bei Silvia Matlok, Tel. 09194/794420 oder Clau-
dia Nützel, Tel. 09194/7685-0.

        gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _
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Arbeiterwohlfahrt – Ortsverein Ebermannstadt

Am Mittwoch, dem 2.10., 9.10., 16.10., 23.10. und dem 30.10.
treffen wir uns bei Kaffee und Kuchen, Spiel und Unterhaltung
ab 14.00 Uhr im Bürgerhaus.

Am Samstag, dem 19.10. (Breitenbacher Kirchweih) treffen
wir uns zu unserem traditionellen Haxenessen um 12.00 Uhr im
Café Schnobrich. Dazu bitten wir um Voranmeldung bei Andreas
Herlitz, Tel.-Nr. 4187 um die Anzahl der vorzubereitenden Ha-
xen festlegen zu können.

Gäste und Freunde der AWO sind wie immer zu unseren
Veranstaltungen sehr herzlich eingeladen.

_ _ _ _ _ _

Fränkische-Schweiz-Verein –
Ortsgruppe Ebermannstadt

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen im Monat
Oktober ein:

Freitag, 4. Oktober, 18.30 Uhr
Besuch der Sternwarte Feuerstein. Treffpunkt: Parkplatz
Oberes Tor (F). Rückkehr gegen 22.00 Uhr. Ersatztermin bei
verhangenem Himmel: Samstag, 5.10.. Weiterer Ersatztermin
für Samstag: Sonntag, 6.10., immer 18.30 Uhr. Sollte keiner
der drei Tage wettermäßig günstig sein, muss – mond-
abhängig – ein neuer Termin vereinbart werden.

Donnerstag, 10. Oktober, 13.30 Uhr
Geführte Wanderung „Rund um den Seigelstein bei
Oberleinleiter”. Treffpunkt: Parkplatz Oberes Tor (F). Wander-
führer: Sepp Herrmann.

Auch Nichtvereinsmitglieder sind bei allen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.

       gez. Dr. H. Weisel
_ _ _ _ _ _

Soldatenkameradschaft Ebermannstadt

Am 4. Oktober um 19.00 Uhr findet das Monatstreffen im
Gasthof Resengörg statt. Es gibt einiges zu besprechen. Auch
Gäste und Freunde sind willkommen.

_ _ _ _ _ _

Landsmannschaft Schlesien –
Ortsverband Ebermannstadt

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Freunde und Gönner der
Landsmannschaft.

Neben dem monatlichen „Routine-Veranstaltungen” wie:
– Vorstandssitzung im Gasthaus Sonne am 09.10.02,
– Handarbeitsabende im Bürgerhaus am 10. und 24.10.02
– eventl. Teilnahme am Erntedankfestzug in Muggendorf am

06.10.02 usw.
ist die herausragende Veranstaltung im Oktober 2002 unse-

re Jubiläumsveranstaltung 50 Jahre Landsmannschaft Schlesi-
en, Ortsverband Ebermannstadt.

Dazu erwartet Sie am 19. und 20. Oktober 2002 ein umfang-
reiches Festprogramm sowie eine entsprechende Festbroschüre.
Festprogramm am Samstag, 19.10.02 ab 16.00 Uhr in der Aula
der Volksschule Ebermannstadt:

Neben der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, Frau Anne-
liese Woschke, erfolgt die Eröffnung durch den Schirmherrn Bür-
germeister Franz Josef Kraus. Die Festrede hält die Landtagsab-
geordnete Frau Christa Matschl.

Festprogramm am Sonntag, 20.10.02:

Am Vormittag, jeweils um 09.30 Uhr Möglichkeit zur Teilnah-
me am Gottesdienst in der Katholischen oder Evangelischen
Kirche.

Ab 14.00 Uhr Beginn des volkstümlichen Teils (Fränkisch/
Schlesisch) mit Liedern, Gedichten, Tänzen der „Eichendorff-
Tanzgruppe” usw. Die musikalische Umrahmung gestaltet die
Familie Stief.

Weitere Details entnhemen Sie bitte dem späteren Festpro-
gramm!

Vorher jedoch, am Sonntag, den 13. Oktober 2002, wird
vom Bund der Vertriebenen – wie alle Jahre – im Rathaussaal in
Forchheim der „Tag der Heimat” veranstaltet. Beginn um 14.30
Uhr. Die Festrede zum Thema: „Erinnern – Bewahren – Zukunft
gewinnen hält der Staatssekretär im Bayr. Arbeits- und Sozialmi-
nisterium und M.d.L. Georg Schmid.

Unser Ortsverband sollte in möglichst großer Anzahl und,
wo vorhanden, in Tracht teilnehmen. Interessenten zur Mitfahrt
melden sich bitte rechtzeitig bei den bekannten Vorstandsmit-
gliedern.

Zu den Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung, nicht
nur an die Mitglieder und ihre Angehörigen, sondern auch an
die gesamte Bevölkerung.

Für Ihr Interesse sowie die Bereitschaft zur Teilnahme – als
Zeichen der Verbundenheit mit der Landsmannschaft Schlesien
– dankt Ihnen der Gesamtvorstand bereits heute.

Da wegen unvorhersehbarer Terminüberschneidungen im
Katholischen Pfarramt der Ökumenische Gottesdienst am
25.09.02 in der Marienkapelle nicht stattfinden konnte, treffen
wir uns dazu am Mittwoch, den 02. Oktober 2002, um 19.00
Uhr in der Marienkapelle zum „Tag der Heimat”.

Anschließend erneut Treffen im Saal des Gasthauses
Resengörg. Dort wird der 2. Teil des Videofilms über Schlesien
gezeigt.

   gez. Manfred Kähler, stellv. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Gemeinschaft der Gartenfreunde Ebermannstadt

Wir laden ein zu unserer Veranstaltung am Montag, den 07.
Oktober um 20.00 Uhr zum Thema: „die unendliche Vielfalt der
Rosen”, Kletter- , Strauch- , Beet- und Bodendeckerrosen. Ab-
sprüche, Pflege, Sorten, im Gasthof „Zur Post”.

Referentin an diesem Abend ist Frau Evelyn Meier, Gräfen-
berg. Gäste sind bei unseren Veranstaltungen immer herzlich
willkommen.

 Klaus Neuner, Vorsitzender
_ _ _ _ _ _

1. Shotokan-Karate-Zentrum Forchheim e.V. –
Zweigstelle Ebermannstadt

Neuer Grundkurs

Ab Montag, 07.10.2002, in Ebermannstadt Realschulturn-
halle, jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr.

Mitmachen kann jeder ab dem 8. Lebensjahr; die Kursgebühr
beträgt 25,– Euro für 12 Trainingseinheiten, die Anmeldung er-
folgt beim ersten Training.

Gelehrt wird traditionelles Shotokan-Karate in Kihon (Grund-
schule), Kumite (Kampf) und Kata (Perfektionsübung). Mitzubrin-
gen ist lediglich Trainingsbekleidung ohne Turnschuhe (Karate
wird barfuß trainiert!) und natürlich Lust am Sport und gute
Laune.

Weitere Infos über unseren Verein unter Telefon 09191/
729950 oder www.Karate-Forchheim.de bzw. www.Karate-
Ebermannstadt.de.

Nachfragen über den Kurs beim Zweigstellenleiter Johan-
nes Distler unter Tel. 09194/8709.

_ _ _ _ _ _
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Sudetendeutsche Landsmannschaft Ebermannstadt

Erzählstunde „Erinnerungen an Heimat
und Vertreibung”

Unsere nächste Erzählstunde findet statt am Montag, 7. Ok-
tober 2002 um 19.00 Uhr im Resengörg-Saal. Herr Dr. Karl G.
Siebeneicher wird über die schöne Stadt Reichenberg, sowie
über Vertreibung und Neuanfang in Bayern berichten. An der
Erzählung beteiligen wird sich auch seine Frau Rotraud, die aus
dem Kreis Saaz stammt.

Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn möglichst viele
Interessierte (auch Nicht-Mitglieder und besonders junge Leu-
te!) an diesem Abend Zeit hätten.

_ _ _ _ _ _

Kulturkreis Ebermannstadt e.V. –
Volkshochschule der Stadt

Unser Angebot für Oktober 2002

Vorträge jeweils donnerstags um 20.00 Uhr

10.10.2002 Die Heiligen Heinrich und Kunigunde. Vortrag mit
Lichtbildern von Prof. Dr. Peter Poscharsky, Nürnberg -
Resengörgsaal.

17.10.2002 Edouard Manet und die Impressionisten - Der
Skandalmaler von Paris.  Diavortrag (Einführungsvortrag zur
Tagesexkursion nach Stuttgart am Mittwoch 20.11.) von Kle-
mens Wuttke, Nürnberger Kunstmaler und Dozent -
Resengörgsaal.

24.10.2002 „Perlen im Atlantik”: Lanzarote – Teneriffa – La
Palma. Diavortrag von Dr. Hans Weisel, Ebermannstadt. Fest-
saal der Klinik Fränkische Schweiz.

_ _ _ _ _ _

Versehrtensportverein

Der Versehrtensportverein Ebermannstadt lädt seine Mitglie-
der und Behinderte ab einer MdE von 50 % (einschließlich Be-
gleitperson) zur allwöchentlichen Schwimm- und Gymnastik-
stunde in das Hallenbad der Volksschule ein.

Beginn: Donnerstag, 10.10.2002 um 20.00 Uhr.
_ _ _ _ _ _

VdK-Ortsverband Ebermannstadt

Zu unserem allmonatlichen Kaffeenachmittag treffen wir uns
am Donnerstag, 10.10.2002 um 14.30 Uhr im Gasthaus Zum
Schwanen. Die diesjährige Weinfahrt führt uns am Donnerstag,
17.10.2002 nach Iphofen. Die Abfahrtszeiten sind wie folgt vor-
gesehen:

13.00 Uhr Busbahnhof Klemm
13.05 Uhr Gasseldorf
13.10 Uhr Café Milch & Zucker.

Auf der Heimfahrt werden wir in der „Weinstube Winzer-
männle” in Handthal einkehren. Der VdK-Ortsverband Ebermann-
stadt tritt bei dieser Fahrt als Vermittler auf, Veranstalter ist die
Firma Klemm. Die Fahrtkosten werden im Bus kassiert.

Auf unseren Mitgliedertreff am Donnerstag, 24.10.2002 um
14.30 Uhr im Gasthaus Zum Bayerischen darf besonders hinge-
wiesen werden. Dabei erfolgt die Listenausgabe zur HWH-Samm-
lung an die bereits verständigten Mitglieder.

Der für den 19.09.2002 vorgesehene Dia-Vortrag mit dem
Titel „Liebeserklärung an Ebermannstadt und seine Umgebung”
mußte leider wegen Erkrankung des Referenten kurzfristig ab-
gesagt werden. Er wird zu gegebener Zeit nachgeholt.

_ _ _ _ _ _

Tanz als Meditation

Im Pfarrsaal der kath. Kirche Ebermannstadt findet am Frei-
tag, 11.10.02 von 18.00 bis 19.15 Uhr „Meditativer Tanz” statt.
Wir lassen uns ein auf Musik und Rhythmus, auf ruhige und
lebhafte Schritte. Für die einen bedeutet dies Entspannung und
Ruhe – für die anderen sich konzentriert bewegen. Das nächste
Treffen  ist am 8.11. geplant. Auskunft unter Tel. 09194/8278.

_ _ _ _ _ _

Die Bereitschaftsjugend der Rot-Kreuz-Bereitschaft
Ebermannstadt stellt sich vor:

Am Samstag, den 12.10.02 möchte die Bereitschaftsjugend
der Bevölkerung am Marktplatz einen Einblick in ihre Arbeit ver-
mitteln und Informationen geben.

Außerdem erfolgt von 9.00 – ca. 13.00 Uhr kostenloses
� Blutdruckmessen und
� Blutzuckermessen.

Über regen Zuspruch würde sich die Bereitschaftsjugend
freuen. Kinder und Jugendliche, die Gefallen an dieser sinnvol-
len Freizeitbeschäftigung finden, sind als Neumitglieder herz-
lich willkommen. Ansprechpartner: Frau Hildegard Hofmann,
Tel.Nr. 1528. Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt – Lauftreff

Wir treffen uns jeden Samstag um 17 Uhr, dienstags und don-
nerstags jeweils um 17.15 Uhr, Treffpunkt am Parkplatz Aldi, Eber-
mannstadt. An Feiertagen entfällt der Lauftreff! Auch wer sich zu-
traut, locker 30 bis 40 min. zu laufen, ist herzlich willkommen! Wir
hoffen auf neue Läuferinne und Läufer, die sich vom 3. Fränkische-
Schweiz-Marathon haben inspirieren lassen! Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Ludwig Kestler, Lauftreffleiter, Tel. 4593;
Bernhard Lies, stv. Lauftreffleiter, Tel. 4893

Abteilung Basketball - Hallo Basketballfreunde!

Die neue Saison 2002/2003 hat begonnen. Diesmal neh-
men zwei Herrenmannschaften und zwei männliche Jugend-
mannschaften an den Wettkampfspielen teil.

Besuchen Sie die Heimspiele unserer Mannschaften:

Sa. 12.10.02 16.00 Uhr Herren 2 – Jahn Bamberg 2
18.00 Uhr Herren 1 – TV Strullendorf 1

Sa. 19.10.02 16.00 Uhr U 18 männl. – BG Litzendorf
Sa. 26.10.02 13.30 Uhr U 16 männl. – SV Weidenberg
Sa. 02.11.02. 16.00 Uhr U 18 männl. – TV Strullendorf

Alle Heimspiele finden in den Turnhallen des Gymnasiums
Fränkische Schweiz statt.

Trainingszeiten der Basketballabteilung:

Wir freuen uns über jeden neuen Basketballer und über
jede neue Basketballerin. Kommt einfach zu den entsprechen-
den Terminen vorbei und nehmt unverbindlich am Training teil.
Momentan finden alle Trainingstermine in den Turnhallen des
Gymnasiums FS statt:
Herren 1+2 Dienstag, 20.00–21.30 Uhr

Donnerstag, 19.30–21.30 Uhr
Hobby-/Freizeitmannschaft:Montag, 20.00–21.30 Uhr
U 18 + U 16 männlich Dienstag, 19.00–20.00 Uhr

Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr
Mädchen, ca. 12–14 Jahre Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr
Jungs+Mädels (ca.8-11 J.) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr
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Weitere Infos auch auf unseren Internetseiten
www.tsv.ebermannstadt.de oder telefonisch: Abteilungsleitung:
Thomas Krauß, Tel. 09194/5969 und Klemens Hübschmann,
Tel. 09194/797171 oder Sportlicher Leiter Dieter „Otto” Hau-
ser, Tel. 0177/2609640.

TSV Ebermannstadt – Badminton

Aufgepaßt: Die Abteilung sucht Badmintonspieler/innen:
– zur Verstärkung unserer bestehenden Mannschaft in der A-

Klasse
– zum Aufbau einer 2. Mannschaft in der C-Klasse (mind. 4

Herren und 2 Damen)
– als Freizeitspieler (mit und ohne Anleitung)

Trainingszeiten:
Mo.: 19.00–21.30 Uhr und Do.: 17.00–19.30 Uhr - Gymnasi-

um-Halle. Kontaktadresse: Hubert Strigl, Tel. 09194/8028.

     gez. Abteilung Badminton
_ _ _ _ _ _

Weinfest in Gasseldorf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Freiwillige Feuerwehr Gasseldorf veranstaltet am Sams-
tag, den 12. Oktober 2002 ab 19.00 Uhr ein Weinfest im Ge-
meindehaus in Gasseldorf, zu dem wir die gesamte Bevölke-
rung sehr herzlich einladen. Neben Livemusik, guten Weinen,
ofenfrischer Pizza und was sonst noch so dazugehört, wollen
wir versuchen, bei freiem Eintritt, Ihnen auch eine entsprechen-
de Atmosphäre zu bieten. Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwil-
lige Feuerwehr Gasseldorf.

_ _ _ _ _ _

CSU Ebs – Bürgergespräch im Gasthof „Schwan”

Die CSU Ebermannstadt lädt alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger zu einem Bürgergespräch am 13. Oktober 2002 um 10.30
Uhr (nach dem Sonntagsgottesdienst) in das Gasthaus „Schwan”
ein. Dabei wollen wir mit Ihnen ins Gespräch kommen, um an-
stehende Maßnahmen und Planungen zu diskutieren. Bürger-
meister Franz Josef Kraus und die CSU/JB-Stadträte rechnen
fest mit Ihrem Kommen, um Ihre Meinung zu hören.

_ _ _ _ _ _

SV Moggast 1974 e.V.
Unsere nächsten Heimspiele Saison 2002/2003:

So. 13. Oktober 15.00 Uhr SV Moggast – SC Uttenreuth
So. 27. Oktober 15.00 Uhr SV Moggast – Hammerbacher SV
So. 03. November 14.30 Uhr SV Moggast – TSV Geschwand

Weinabend

Zum 8. Fränkischen Weinabend lädt der SV Moggast am 18.
Oktober 2002 um 19.30 Uhr ins Sportlerheim ein. Ausgesuchte
Qualitätsweine und eine schmackhafte Brotzeit versprechen ei-
nen unterhaltsamen Abend.  Auf Ihren Besuch freut sich der SV
Moggast.

_ _ _ _ _ _

Kath. Frauenbund Ebermannstadt

Am 16. Oktober ab 19.30 Uhr berichtet Bruder Martin im
neuen Pfarrzentrum über seine Arbeit in der Straßenambulanz
Nürnberg. In den neuen Räumen der Ambulanz hinter dem
Hauptbahnhof werden u. a. Drogen- und alkoholabhängige Men-
schen, haftentlassene Frauen und Männer und obdachlose und
nichtsesshafte Personen betreut. Bitte kommen Sie recht zahl-
reich und unterstüzen Sie durch Ihr Interesse diese Hilfen.

_ _ _ _ _ _

Interessengemeinschaft gegen die Wasserentnahme im
„Unteren Wiesenttal”

Am Freitag, 18. Oktober 2002, 20.00 Uhr findet im Gasthaus
Hack in Rüssenbach unsere Jahreshauptversammlung statt. Hier-
zu ergeht an alle Mitglieder und Interessierte herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Wahl von zwei Kassenprüfern u. Entlastung der Vorstandschaft
4. Bericht über die aktuelle Sachlage des WSG
5. Satzung der IG
6. Wünsche und Anträge.

_ _ _ _ _ _

Bund Naturschutz – Ortsgruppe Ebermannstadt

Die Ortsgruppen des Bundes Naturschutz Ebermannstadt,
Heiligenstadt und Wiesenttal laden alle Interessierten und
Mitglieder ein:

1. Zu einer kleinen Wanderung am Sonntag, dem 20. Oktober
durch ein Fledermausbiotop in Muggendorf. Förster Erwin
Bittermann führt durch einen Schluchtwald und spricht über
Fledermausarten und ihre Bedeutung für unser Ökosystem.
Wir treffen uns am 20. Oktober um 10.00 Uhr vor dem
Muggendorfer Rathaus.

2. Zu einer Mühlenwanderung am Sonntag, dem 27. Oktober
2002 um 10.00 Uhr ab dem Hüttenparkplatz Albertshof über
Draisendorf (Nützelmühle) bis Heckenhof / Kathibräu.

Die Wanderung ist leicht; man kann sich der Gruppe auch in
Wüstenstein (bei Fischerei Schwegel ca. 12.00 Uhr) oder in
Draisendorf (bei der Nützel-Mühle) um ca. 12.30 Uhr anschlie-
ßen. Ab Draisendorf ist der Weg „kinderwagengerecht”. In
der Mühle in Draisendorf erhalten wir vom Müller eine Füh-
rung. Um 16.00 Uhr erfolgt die Rückfahrt nach ausgiebiger
Brotzeit mit einem Pferdeplanwagen gegen ein Entgelt von 3
Euro/pro Person nach Albertshof. Verbindliche Anmeldung
zur Wanderung bei:
Michael Körfgen, Forstamt Tel. 09191/7221-13
Erwin Bittermann, Forstdienststelle Tel. 09196/326
Wetter Hotline Sonntagfrüh bis 9.30 Uhr, Tel. 0174/3005511

Zur Einstimmung auf die kleine Tour gibt es am Freitag vorher,
am 25.10.02 im Hotel-Gasthof Stern, Muggendorf einen klei-
nen Filmabend („Ein Müller mahlt weiter!”). Uhrzeit: 19.30 Uhr.

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

_ _ _ _ _ _

Caritas-Sozialstation Ebermannstadt

Vertragspartner der Pflegekassen, Häusliche Krankenpflege
und Pflegeberatung, Pflegeeinsatz bei Bezug von Pflegegeld,

Ambulante Ergotherapie. Bürozeiten: tägl. 8.00–16.00 Uhr,
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/8305,

Fax: 09194/797272

Für Patienten, die von uns gepflegt werden, sind wir über
Handy  in dringenden Fällen Tag und Nacht erreichbar. Für den
Bereich Ebermannstadt, Tel.  0162/48 43 093 und für den Be-
reich Gößweinstein, Tel.  0162/66 35 413.

Ambulante Ergotherapie

Rehabilitationsmaßnahmen wie z.B. Mobilisation,
Selbsthilfetraining, Gedächtnistraining

 z.B. bei neurologischen
 oder chronischen Erkrankungen.

Wir erteilen gerne weitere Auskünfte.

Med. Fußpflege - Stomaberatung

Sonstige Angebote:

Gruppe für Menschen mit Körperbehinderung

Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: G. Schmuck,
Tel.: 09194/9518.
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Gruppe für Kinder mit einer geistigen Behinderung und
ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht „Quelle”)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Cornelia Keil-

holz, Pretzfeld, Tel. 09194/4819

Gruppe für junge Erwachsene mit einer geistigen Behinde-
rung und ihren nichtbehinderten Freunden

(Glaube und Licht „Schöpfrad”)
Treffen einmal monatlich. Ansprechpartnerin: Annette Schüs-

sel, Hagenbach, Tel. 0911/789545, Privat: Tel. 09194/9695.

Seniorentanz und Gymnastik
Zeit: Gymnastik: jeden Montag, 9.00 Uhr – 10.30 Uhr.

Tanz: jeden 2. Montag im Monat jeweils 14.30 Uhr – 16.00 Uhr.
Ort: Ebermannstadt, Bürgerhaus.
Zeit: Bewegungsübungen: jeden Montag, 10.45–11.15 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum, Café Bellini.

Während der Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht
statt. Ansprechpatnerin: Elisabeth Ullrich, Ebermannstadt, Tel.:
09194/8278.

Gemeinsam solo tanzen
Treffen zwei Mal monatlich im Atrium Klinik Fränk. Schweiz

Ebermannstadt. Termine: Mittwoch, 23.10. von 18.15–19.30 Uhr,
Dienstag, 05.11. von 10.00–11.30 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich und Zuschauer, vor allem aus der Klinik sind er-
wünscht und herzlich willkommen. Ansprechpartnerin: Elisabeth
Ullrich, Tel. 09194/8278.

_ _ _ _ _ _

(FW) Freie Wähler - Bürgerblock Ebermannstadt e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung unseres Vereins „(FW) Freie
Wähler - Bürgerblock Ebermannstadt e.V.” findet am Donners-
tag, den 24. Oktober 2002 um 19.30 Uhr im Gasthaus zum
Bayerischen statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Neuwahl der Vorstandschaft
5. Aktuelles aus der Stadtpolitik von den Stadträten
6. Wünsche und Anträge.

Da bei dieser Mitgliederversammlung die Vorstandschaft neu
gewählt wird, bitte ich um ein zahlreiches Erscheinen.

_ _ _ _ _ _

KAB Ebermannstadt
Liebe Mitglieder und Freunde der KAB,

herzliche Einladung ergeht zu unserer angekündigten
Oktoberveranstaltung am Montag, dem 28. Oktober 2002, 19.30
Uhr im Pfarrzentrum Ebermannstadt. Thema: „Demenz - eine
neue Krankheit der Menschheit. Referent: Dr. Rudolf Koob, Klinik
Fränkische Schweiz. Gäste sind wie immer sehr willkommen.

Sonntag, 27. Oktober 2002: 18.00 Uhr: Pfarrkirche: Rosenkranz-
andacht, gestaltet von der KAB

_ _ _ _ _ _

Schützengesellschaft Ebermannstadt

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Teilnahme an
unserem traditionellen Sauschießen. Bis 31. Oktober werden
viele schöne Fleischpreise herausgeschossen. Jeder Teilneh-
mer erhält einen Preis mindestens in Höhe der Einlage. Unser
Sauessen findet am Samstag, 9. November um 19.30 Uhr im
Schützenhaus statt.

_ _ _ _ _ _

Integrativer Kindergarten Ebermannstadt
Kindergarten für behinderte und nicht behinderte Kinder

Kennen Sie schon den Integrativen Kindergarten? Sie fin-
den uns unter folgender Adresse: Integrativer Kindergarten,
Josef Mähringer Str. 1, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/5492.

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.30–
14.15 Uhr, Freitag bis 12.30 Uhr.

Da wir ein Kindergarten besonderer Prägung sind, umfasst
unser Einzugsbereich das Gebiet der Stadt Ebermannstadt, der
Märkte Pretzfeld, Gößweinstein, Wiesenttal und Eggolsheim so-
wie der Gemeinden Weilersbach, Kirchehrenbach und
Unterleinleiter.

Interessierte Eltern können ihr Kind ab einem Alter von 2
Jahren in unsere Kartei aufnehmen lassen (jeden ersten Mon-
tag im Monat, oder nach telefonischer Vereinbarung). Wenn Sie
mehr über unseren Kindergarten oder das Thema Integration
erfahren möchten, freuen wir uns auf einen Besuch und das
Gespräch mit Ihnen. Bitte vereinbaren Sie vorher telefonisch mit
uns einen Termin.

Ihr Kindergarten-Team: Ch. Förtschlanger, K. Greve, C. Pieger.
Für den Vorstand:E. Eberle, E. Gebhardt

Kath. Frauenbund Unterleinleiter

Wir laden ein zu unserem Rosenkranzgebet am 08.10.2002
um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Peter und Paul und anschlie-
ßend ins Pfarrheim zum gemeinsamen Essen mit Kartoffeln,
Quark und marinierten Heringen. Für Getränke ist selbstverständ-
lich auch bestens gesorgt. Der Erlös ist für die Renovierung un-
serer Pfarrkirche, da noch viele Rechnungen zu begleichen sind.

Zum Weltmissionssonntag bieten wir wieder wie alljährlich
Torten und Kuchen zum Verkauf nach den Gottesdiensten an.
Dies ist am 19.10.2002 nach der Vorabendmesse in Dürrbrunn
und am 20.10.2002 nach dem Pfarrgottesdienst in Unterleinleiter.
Bitte besuchen Sie unsere Verkaufsstände.

Unsere diesjährige Informationsfahrt zur Fa. Göbel-Porzellanfa-
brik in Rödental und Schloß Rosenau findet am 23.10.02 statt. Abfahrt
ist um 12.30 Uhr in Dürrbrunn und anschließend in Unterleinleiter. Der
Fahrpreis beträgt 10 Euro. Bitte melden Sie sich bei Frau Dorsch oder
Frau Diestler bis spätesens 11.10.2002 an. Gäste sind selbstverständ-
lich wie immer herzlich willkommen.

                  Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Wanderverein Unterleinleiter
An alle Wanderfreunde und Mitglieder!

Der Wanderverein möchte euch hiermit recht herzlich zur
Fahrt nach Volkach einladen. Die Busfahrt zur Abendfackel-
wanderung mit anschließendem Weinfest findet statt am: Sams-
tag, den 2. November 2002. Abfahrt am Dorfplatz um 14.00 Uhr.
Rückfahrt je nach Laune ca. 22.00 Uhr.

Wir würden uns freuen, wenn sich recht viele anmelden,
damit der Bus ausgebucht ist. Anmeldungen dringend an:
Giersch Gerhard, Kindergartenstr. 8, Tel. 09191/4984 oder Übel-
acker Willybald, Tel. 09194/797238. Es erfolgt keine weitere Ein-
ladung.

_ _ _ _ _ _

VdK Unterleinleiter-Dürrbrunn

Aufgrund des vorjährigen großen Erfolges unternimmt der
VdK-Ortsverband am Donnerstag, den 7. November 2002 ab
12.30 Uhr wieder eine große Einkaufsfahrt. Ziel ist ein Mode-
markt in Fürth mit Kaffeepause und Modenschau. Zur Erholung
vom Einkaufsstress und Tagesabschluss wird ein Karpfenlokal
in der näheren Umgebung angefahren. Fahrpreis incl. Kaffee
und Kuchen ¤ 10,–.

Noch sind Plätze frei und auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Auskunft und Reservierung beim Ortsvorstand Rolf
Pätschinsky, Tel. 1741.

_ _ _ _ _ _
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Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar.

03./04.10.2002 Ringel Eberhard, Hollfeld, Bamberger Str. 27,
Tel. 09274/80544 u. 09228/1090

05./06.10.2002 Herpich Walter, Hollfeld, Bambeger Str. 7, Tel.
09274/271

12./13.10.2002 Dr. Herrmann Christine, Waischenfeld, Fischer-
gasse 4, Tel. 09202/611 u. 09206/418

19./20.10.2002 Dr. Lochner Ferdinand, Ebermannstadt, Haupt-
str. 5, Tel. 09194/9600

26./27.10.2002 Dr. Habermann Gerhard, Ebermannstadt, von-
Ketteler-Str. 10, Tel. 09194/277

_ _ _ _ _ _

Zu verschenken

Folgende noch gebrauchsfähige Gegenstände sind als
Schenkung angeboten worden:
10/2002 1 Wohnzimmerschrank
10/2002 1 Doppelbettcouch
10/2002 1 Couchtisch, altdeutsch mit Kacheln

Interessenten können die Adresse des Schenkers im Rat-
haus, Zimmer Nr. 6, Tel. 506-13 erfragen.

_ _ _ _ _ _

Beratung für psychisch Kranke

Beratung für psychisch Kranke am Dienstag, den 08.10.2002 und
22.10.2002 von 10.00 bis 12.00 Uhr in Ebermannstadt. Anmeldung
unter der Tel.-Nr. 09191/65586 bei der „Insel” in Forchheim.

_ _ _ _ _ _

Kreuzbund e.V.

Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und
deren Angehörige, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt;
Freitag: 18.00-20.00 Uhr, Leiter: Wolfgang Herion, Tel.: 09191/
15962, Mobil: 0170/2003160, Mittwoch: 19.00-20.30 Uhr,
Tel.: 09505/803390.

_ _ _ _ _ _

Los Chicolores - 3 x 3 Festival in Ebermannstadt

Wir möchten uns im Namen aller Bands für das Gelingen
dieser Veranstaltung bei folgenden Personen, Firmen und Institu-
tionen bedanken: Marc Greiß, Sebastian Blos und sein Theken-
team, Richard Wiegärtner und sein Team, der Firma Kennametal-
Hertel AG, der Firma Bauunternehmen Walter Burggaillenreuth,
der Firma LEX-Sound, der Stadt Ebermannstadt und allen Helfern
und Mitwirkenden, die an diesem Abend, am Tag davor oder an
den Tagen nach der Veranstaltung im Einsatz waren.

_ _ _ _ _ _

Seniorenbüro Forchheim

Unter der Telefonnummer 09194/50618 oder 09191/66220
haben Sie die Möglichkeit, die Termine des Seniorenbüros
Forchheim für den Monat Oktober zu erfragen!

_ _ _ _ _ _

Motorradgottesdienst am Tag der Deutschen Einheit

Unter dem Motto „Drive in, Bet' mit” findet heuer am Tag der
deutschen Einheit, 03. Oktober 2002, wieder der Open air-

Motorradgottesdienst mit anschließender Fahrzeugsegnung auf Burg
Feuerstein (Ebermannstadt) statt. Beginn: 10.00 Uhr. Die musikali-
sche Gestaltung übernehmen die „Bethlehem All Stars”.

 Für das leibliche Wohl im Anschluss an den Gottesdienst
ist gesorgt.

_ _ _ _ _ _

Termine des Deutschen Diabetikerbundes
Selbsthilfegruppe Forchheim

08.10.02: Deutscher Diabetikerbund Selbsthilfegruppe
Forchheim

19.30 Uhr Hauptversammlung mit Neuwahl und Vortrag: „Der
Diabetes im Steuerrecht – Voraussetzungen und Probleme der
steuerlichen Berücksichtigung.” Ort: Sportheim Burk.

_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen für Senioren

Ort: Seniorenzentrum Fränkische Schweiz, Bahnhofstraße 14,
91320 Ebermannstadt

Freitag, 25. Oktober um 15.00 Uhr
Herbstfest mit Live-Musik, Wein und Unterhaltung im
Veranstaltungssaal des Café Bellini. Am Schifferklavier unter-
hält Siegfried Cejpek aus Ebermannstadt, als Höhepunkt ist die
Inthronisierung einer Weinkönigin bzw. eines Weinkönigs ge-
plant. Interessierte Gäste heißen wir herzlich willkommen.

Mittwoch, 9. Oktober um 18.30 Uhr: gemütlicher Tanzabend
im Haus Lindenhof. Gäste sind willkommen!

_ _ _ _ _ _

Treffen der Bediensteten des ehemaligen
Landratsamtes Ebermannstadt

Die Bediensteten des ehemaligen Landratsamtes Eber-
mannstadt treffen sich am Freitag, dem 11. Oktober 2002, ab
15.00 Uhr im Gasthaus zur Sonne in Ebermannstadt.

Diese Zusammenkunft dient der Pflege der gemeinschaftli-
chen Erinnerung an unvergessliche Jahre.

_ _ _ _ _ _

BRK-Blutspendedienst
Fair verhalten - Ehrensache

Jeder, der sich fair verhalten, aktiv, mündig und bewußt le-
ben will, sollte deshalb nicht andere für sich „bluten" lassen.

Das Prinzip der unentgeltlichen, freiwilligen Blutspende kann
nur funktionieren, wenn die Beteiligung der Bevölkerung in brei-
ten Kreisen auch in Zukunft gewährleistet ist.

Was bislang als uneigennützige Tat funktionierte, gerät im-
mer mehr außer Mode. Doch wenn sich künftig jeder darauf ver-
läßt, daß die Eigenversorgung schon gewährleistet ist, wenn
andere genug Blut spenden, ist eine gesicherte Blutbereitstellung
nicht mehr zu gewährleisten.

So völlig seltstlos oder umsonst ist die Blutspende ja auch
gar nicht. Jeder Blutspender erhält den Blutspende- und Unfall-
hilfe-Paß, in dem lebenswichtige Daten wie Blutgruppe und Blut-
eigenschaften eingetragen sind.

Gelegenheit zur Blutspende haben Sie am Mittwoch, 23.
Oktober 2002 von 16.00–20.00 Uhr in EBERMANNSTADT,
Volksschule/Schulstraße 10, Eingang am Hallenbad.

_ _ _ _ _ _
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Pack mer's Gebrauchtwarenhof gGmbH

Am 24., 28., 29. und 30.10.02 findet in der Gemeinde Eber-
mannstadt die Sperrmüllabfuhr statt.

Die Firma Pack mer's an der der Landkreis Forchheim mit
64 % beteiligt ist, holt gebrauchte, gut erhaltene und wieder ver-
äußerbare Waren aller Art (nicht nur Möbel, sondern auch Ge-
schirr, Bücher, Spielzeug, Kleidung etc.) kostenlos ab. Bevor Sie
Ihre Sachen auf den Sperrmüll geben, schauen wir uns diese
gerne an.

Sie rufen unter der Telefonnummer 09191-97760 an und
unser Büro macht einen Termin aus. Unsere Mitarbeiter entschei-
den dann zum vereinbarten Termin bei Ihnen vor Ort, ob wir die
Sachen nehmen oder nicht. Abholungen finden in der Zeit von
8.00 bis 17.00 Uhr, am Freitag bis 18.00 Uhr statt. Bitte beden-
ken Sie, dass wir häufig 2 bis 3 Wochen Wartezeit haben.

Falls die angebotene Ware für uns nicht verwertbar ist, kön-
nen Sie die Gegenstände immer noch kostenfrei am Sperrmüll
entsorgen.

Rufen Sie bei Pack mer's an. Sie leisten so einen Beitrag
zur Müllvermeidung und Umweltschutz und unterstützen ein so-
ziales Beschäftigungsprojekt.

_ _ _ _ _ _

Burg Feuerstein mit neuem Vieteljahresprogramm

Das neue Vierteljahresprogramm des Jugendhauses Burg
Feuerstein in Ebermannstadt liegt druckfrisch vor. Das informati-
ve und breit gefächerte Programm beschreibt Angebote für Kin-
der und Jugendliche sowie für Multiplikatorinnen und Multiplika-
toren der Jugendarbeit. Schwerpunkte sind bis zum Jahresende
persönlichkeitsbildende Kurse, ein Schülerzeitungsworkshop,
die Weihnachtskurse vom 26. bis 30. Dezember und Veranstal-
tungen in Kooperation mit der Werkstatt Neues Geistliches Lied.
Hingewiesen wird auf die Veranstaltungsreihe „Gegen das Ver-
gessen”, die mit einer Gedenkveranstaltung zur Reichsprogrom-
nacht am 9. November beginnt.

Das Programm kann kostenlos ebenso wie das neue Jahres-
programm und ein Hausprospekt angefordert werden beim:
Jugendhaus Burg Feuerstein, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/
7674-0, Fax: 09194/7674-10, Mail: anmeldung@burg-
feuerstein.de. Aktuelle Infos und Kursangebote sind auch über
die Homepape www.burg-feuerstein.de einsehbar.

EBERMANNSTADT

01.10. 14.30 Seniorennachmittag - ev. Gemeindehaus
01.10. 19.30 SPD Ebermannstadt - Informationsveranstal-

tung - Gasthaus Sonne
02.10. 14.00 AWO Ebermannstadt - gemütl. Beisammen-

sein - Bürgerhaus
03.10. Antikmarkt Marktplatz/Hauptstraße
03.10. 10.00 Burg Feuerstein - Motorradgottesdienst mit

Fahrzeugsegnung
04.10. 18.30 FSV Ebermannstadt - Besuch der Sternwar-

te Feuerstein - Oberes Tor
04.10. 13.45 Kath. Jugend - Play and Rock mit Neumond

- Reithalle, Turnhalle Gymnasium
04.10. 19.00 Soldatenkameradschaft Ebs - Monatstreff -

Gasthaus Resengörg
05.10. 08.00 Bauernmarkt
06.10. Kirchweih in Burggaillenreuth

06.10. Kirchweih in Moggast
07.10. 20.00 Gartenfreunde - Vortrag - Gasthaus Zur Post
07.10. Sudetendeutsche Landsmannschaft - Er-

zählstunde: Erinnerungen an die Heimat
09.10. 14.00 AWO Ebermannstadt - gemütl. Beisammen-

sein - Bürgerhaus
09.10. Landsmannschaft Schlesien - Vorstandssit-

zung - Gasthaus Sonne
10.10. 13.30 FSV Ebermannstadt - Geführte Wanderung

„Siegelstein” - Oberes Tor
10.10. 20.00 Kulturkreis Ebermannstadt - Vortrag: Die

Heiligen Heinrich und Kunigunde - Gasthaus
Resengörg

10.10. 14.30 VdK Ebermannstadt - Kaffeenachmitag -
Gasthaus Schwanen

11.10. 19.00 38. Astrostammtisch in der Burgschenke
Burg Feuerstein

12.10. 09.00 BRK Jugend - Einblick in die Arbeit der
Bereitschaftsjugend - Marktplatz

12.10. 19.00 FFW Gasseldorf - Weinfest - Gemeindehaus
Gasseldorf

12.10. Kirchweih in Neuses
13.10. 10.30 CSU Ebermannstadt - Bürgergespräch -

Gasthaus Schwan
13.10. Kirchweih in Buckenreuth
16.10. 14.00 AWO Ebermannstadt - gemütl. Beisammen-

sein - Bürgerhaus
17.10. 20.00 Kulturkreis Ebermannstadt - Vortrag Edouard

Manet - Gasthaus Resengörg
17.10. VdK Ebermannstadt - Weinfahrt
18.10. 20.00 „Kultur in die Stadt” - Lizzy und die weißen

Lilien Kaiserschmarn - Gasthof Sonne
18.10. 20.00 Jahreshauptversammlung - IG Wasser-

entnahme im Unteren Wiesenttal - GH Hack
18.10. „Kultur in die Stadt” - Lizzy und die weißen

Lilien - Kaiserschmarn - Gasthof Sonne
19./20.10. 50 Jahre Landsmannschaft Schlesien, Orts-

verband Ebermannstadt - Gasthof Sonne
19.10. 08.00 Aktion Streuobst 2000 plus - Alles Rund ums

Obst - Marktplatz
19.10. 12.00 AWO Ebermannstadt - Haxenessen - Café

Schnobrich
19.10. Breitenbacher Kirchweih
20.10. 10.00 BN Ebermannstadt - Wanderung

Fledermausbiotop - Rathaus Muggendorf
20.10. Monatlicher Jahrmarkt
20.10. 09.30 Wiedereröffnung der Pfarrkirche St. Nikolaus
23.10. 14.00 AWO Ebermannstadt - gemütl. Beisammen-

sein - Bürgerhaus
23.10. 16.00 BRK Ebermannstadt - Blutspenden - Grüner

Saal
24.10. 19.30 FW-BB Ebermannstadt - Mitgliederversamm-

lung - Gasthaus „Zum Bayerischen”
24.10. 20.00 Kulturkreis Ebermannstadt - Vortrag: Perlen

in Atlantik - Gasthaus Resengörg
25.10. 15.00 Herbstfest im Seniorenzentrum Fränkische

Schweiz
27.10. 10.00 BN Ebermannstadt - Mühlenwanderung -

Treff: Hüttenparkplatz Albertshof

_ _ _ _ _ _

VORSCHAU:

04.11. Sudetendeutsche Landsmannschaft / Dia-
Vortrag im Resengörg-Saal

08.11. 19.00 39. Astrostammtisch in der Burgschänke
Burg Feuerstein

09.11. 19.30 Schützengesellschaft Ebs - Sauschießen-
Schützenhaus

10.11. 10.30 Monatlicher Jahrmarkt und verkaufsoffener
Sonntag ab 13.00 Uhr

12.11. 15.30 Vortrag von Dr. Wagenfführer - Senioren-
zentrum

14.11. VdK - Tee- und Gebäckfahrt
24.11. Vorweihnachtsmarkt in Niedermirsberg
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25.11. Ewige Anbetung mit anschließender Lichter-
prozession

30.11. Dampfbahn Nikolausfahrten

2003:

19.-22.06. 150-Jahr-Feier der Schützengesellschaft

_ _ _ _ _ _

UNTERLEINLEITER

05./07.10. Kirchweih in Dürrbrunn
08.10. 19.00 Kath. Frauenbund - Rosenkranz mit Essen,

Pfarrheim
09.10. Beginn Töpferkurs
09.10. 18.30 Tanzabend - Haus Lindenhof
17.10. Evang. Pfarrgemeinde - Seniorenherbstfahrt
20.10. Kath. Frauenbund - Weltmissionstag
23.10. Kath. Frauenbund - Informationstag,

Rödental, Göbel Porzellan
27.10. Kath. Pfarrgemeinde - Ewige Anbetung in

Dürrbrunn

VORSCHAU:

02.11. 14.00 Wanderverein UL - Abendfackelwanderung
mit Weinfahrt - Dorfplatz

07.11. 12.30 VdK UL - Einkaufsfahrt Modemarkt Fürth
09.11. 19.00 FSV - Weinfest im Schützenhaus
14.11. 20.00 Kath. Frauenbund - Vortrag: Pfarrheim
17.11. 15.00 Obst- und Gartenbauverein - Blumen-

schmuck - Sportheim
23./24.11. Geflügelschau in der Mehrzweckhalle

04.-07.10. Umwelttage 2002 im Landkreis Forchheim
05.10. Jahrmarkt Forchheim
06.10. 10.00 Heiligenstädter Apfelmarkt
09.10. 19.30 Jugendamt - Informationsabend Kurzzeit-

pflegeeltern - VHS Forchheim
19.10. 20.00 Jahnhalle - Beatles Musical Show

_ _ _ _ _ _


